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Sein eigenes Wissen für eine nachhaltige Welt einbringen.
Und es stetig ausbauen.
Wir haben es uns als Ziel gesetzt, führend in Innovation,
Nachhaltigkeit und Sicherheit zu sein. Um diese Zielsetzung zu
verwirklichen, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Saint-Gobain Performance
Plastics Biolink GmbH

Inge Bauer
Brunnenweg 38

83666 Waakirchen
Tel: +49 80 21 / 5 04 29 26

E-Mail: inge.bauer@saint-gobain.com

Biolink, ein Unternehmen
der Saint-Gobain-Gruppe,

ist Spezialist für
lösemittelfreie Klebebänder.

Willkommen bei Saint-Gobain
„MAKING THE WORLD

A BETTER HOME“ – das ist
unser Purpose.

Wir entwickeln, produzieren
und vertreiben mit unserem

breiten Markenportfolio in
einem kontinuierlichen Innovationsprozess

Materialien und
Lösungen für den Bausektor

und verschiedene Industriemärkte.
Als globaler Top

Employer mit knapp 170.000
Mitarbeiter*innen in über 70

Ländern weltweit vereinen wir
Nachhaltigkeit und Leistung.

Diese spannenden Aufgaben erwarten Sie:
• Selbstständiges Vorbereiten und Bedienen der Produktionsanlagen
• Einstellen und Überwachen der Parameter
• Exakte Dokumentation des Produktionsvorgangs
•  Informationsweitergabe an den Schicht- oder Abteilungsleiter bei

festgestellten Mängeln oder Abweichungen
•  Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung und Optimierung

des Produktionsablaufes
•  Durchführung notwendiger Reinigungsarbeiten und Einhaltung

des Reinigungs- und Wartungsplans

Wir freuen uns auf Ihre Erfahrung:
• Erfahrung als Maschinen- und Anlagenführer wünschenswert
•  Gutes technisches Verständnis sowie Interesse an Maschinen und

deren individueller Einstellung und Bedienung
• Hohes Qualitäts- und Sicherheitsbewusstsein
•  Aufgeschlossener Teamplayer mit guten kommunikativen

Fähigkeiten und hoher Zuverlässigkeit
•  Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Flexibilität & Mobilität (möglichst PKW und Führerschein zum

Erreichen des Arbeitsplatzes)

Was uns gemeinsam antreibt:
•  Möglichkeiten der persönlichen und berufl ichen Weiterentwicklung

z. B. Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer
•  Steuerfreier Sachbezug, Erfolgsbeteiligung,

Mitarbeiteraktienprogramm
•  Eine vielseitige und herausfordernde Tätigkeit in einem offenen,

motivierten und gut eingespieltem Team
• Kaffee und Wasser zur freien Verfügung, Obstkorb
• wachsender Standort, sichere Arbeitsplätze

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-
Bewerbung unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)



Juli 2024

1

	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nachdem es im Mai und Juni reichlich geregnet hat, 
erwarten wir im Juli wieder viel Sonnenschein. Schnell 
wird es uns dann zu warm. Intelligente, am besten 
energiefreie Kühlsysteme sind gefragt. Viele kennen 
das Lüften in den frühen Morgenstunden. Aber auch 
Wäsche im Raum trocknen lassen, entzieht durch die 
Verdunstungsenergie dem Raum Wärme. Schatten-
spendende Bäume und Sträucher im Garten sorgen für 
ein ausgeglichenes Klima, aber auch Zimmerpflanzen 
kühlen den Raum.

Das feuchte Wetter hat das Grün in den letzten beiden 
Monaten üppig wachsen lassen. Bitte schneiden Sie 
Ihre Hecken und Sträucher zurück, damit die Wege frei 
bleiben. Gute Sicht sorgt für alle Verkehrsteilnehmer – 
besonders unsere jüngsten – für mehr Sicherheit.

Herzlicher Dank an die fleißigen Wahlhelfer bei der 
Europawahl. Sie haben Ihre Freizeit für die Demokratie 
geopfert. Herzlichen Dank auch an die Wähler. Die An-
zahl der Stimmabgaben ist erfreulich gestiegen.

Ein vielseitiges Festprogramm zur Fahnenweihe vom 
Heimat- und Volkstrachtenverein Schmied von Kochel 
& Bodenschneid Waakirchen – Hauserdörfl lädt an vier 
Tagen, vom Donnerstag 11. Juli bis Sonntag 14. Juli die 
Besucher ein. 

Große und kleine Haufen Hundekot sind äußerst unan-
genehm und können für Mensch und Tier gesundheits-
gefährdend sein. Wer seinen Hund ausführt, muss 
dessen Hinterlassenschaften unverzüglich entfernen. 
Die gefüllten Tüten nicht erst am Wegrand „zwischen-
lagern“, sondern mitnehmen und in die aufgestellten 
Hundetoiletten werfen. Aktuell muss ich besonders 
darauf hinweisen: Die Weiden sind keine Hundetoilet-
ten! Auch der Garten der Nachbarn ist keine Hundeto-
ilette! Leinen Sie Ihre Hunde bitte an. Nur so können 
Sie den Hund von den ungewünschten Plätzen fernhal-

ten. Allein freilaufende Hunde stellen für viele Kinder 
und Erwachsene einen Schrecken dar.

Mit Ziel auf einen verdient guten Schuljahresabschluss 
wünsche ich unseren Schülern reichlich Motivation 
und gute Leistungen.

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich vie-
le schöne und genussreiche Sommerstunden, egal ob 
beim Feiern, Baden, Radln, Wandern, Gartln, Lesen, … 
oder am 29. Juni am Bahnhof Schaftlach bei der Zug-
taufe.

In diesem Sinne verbleibe ich
herzlichst,

Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer/
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Antonia Seitz 9028-12 a.seitz@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link
Katrin Schulz

9028-10 
9028-11

m.link@gemeinde-waakirchen.de
k.schulz@gemeinde-waakirchen.de

Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Corinna Schlaghaufer 9028-25 c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei Sabine Schweiger 9028-12 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/stv. Leitung Katharina Fuchs 9028-14 k.fuchs@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt/ 
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-22 j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner
Gudrun Hermges

9028-27 
9028-27

k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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	 Telefonverzeichnis

 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Magdalena Köstler 81 80         Kindergarten

50 76 23  Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Bobbi Lechner 15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus)
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do. geschlossen
Während der Sommerzeit (28.03. – 31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen bis 19.00 Uhr geöffnet!
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau 0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung    0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline: Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die August-Ausgabe ist:

Sonntag, der 7. Juli 2024

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (September 2024):

Sonntag, der 4. August 2024

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion: Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck: h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte

Auflage: 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht ge-
währleistet werden, vielen Dank Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB BIC: GENODEF1MIB
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt: 5.915
Davon Hauptwohnsitze: 5.847
Davon Nebenwohnsitze: 68
Zuzüge: 25 
Wegzüge: 22
Geburten: 7
Sterbefälle: 3

Sitzungstermine 
Juli 2024
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 09.07.2024, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 16.07.2024, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsicht-
lich der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung)
insbesondere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erfor-
derliche Rechte an Bildernzu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser 
bzw. Fotografen! Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere 
(auch unaufgefordert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakir-
chen, z. B. als Titelfoto oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern 
und E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Nelkenweg 2 • 83677 Reichersbeuern
Tel.: 0 80 41 / 79 79 099 • Fax: 0 80 41 / 79 79 100 • Mobil: 01 51 / 14 90 74 87

• Dachrinnen
• Blechdächer 
• Kamineinfassungen
•  Flach- und 

Steildachabdichtungen 
• Verkleidungen
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 14.05.2024  
wurden im öffentlichen Teil u. a. 
folgende Punkte behandelt:

Vorstellung des Radverkehrskonzeptes
Herr Funk vom Planungsbüro Kaulen stellt das Rad-
verkehrskonzept für Waakirchen vor und beantwortet 
Fragen aus dem Gremium.
In diesem Zusammenhang werden eine fehlende Que-
rungshilfe sowie eine fehlende Beschilderung beim 
Geh- und Radweg entlang der MB 6 kritisiert. 
Der Vorsitzende verweist darauf, dass die Bauarbeiten 
noch gar nicht abgeschlossen sind und gibt einen Aus-
blick über deren weiteren Fortgang.
Zur Kenntnis genommen

Genehmigung Großflächenplakat mit festem
Standort

Am 11.04.2024 wurde der Antrag für einen festen Platz 
zum Aufstellen eines Großflächenplakates am westli-
chen Ortseingang von Waakirchen gestellt. Es han-
delt sich um einen hochwertigen und stabilen, sowie 
sauber und sicher aufgestellten Edelstahlrahmen, der 
mit dünnen Stahlseilen in beide Richtungen gesichert 
wird. Die Größe ist mit 250 x 150 cm kleiner als die 
üblichen Bauzäune. Dieser Platz dient ausschließlich 
der Bewerbung von regionalen Veranstaltungen und 
Aktionen. 
Beschluss: Nach kurzer Beratung beschließt der Ge-
meinderat einstimmig den Antrag, unter Hinweis auf 
die Bezugsfallproblematik abzulehnen.

Markus Liebl

Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 21.05.2024  
wurden im öffentlichen Teil u. a. 
folgende Punkte behandelt:

Antrag auf den Neubau einer Gewerbehalle 
mit einer Betriebsleiterwohnung auf dem
Grundstück FlNr. 657/18, Gem. Waakirchen,
Brunnenweg

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Gewerbehalle mit einer Betriebsleiter-

wohnung errichten. Das geplante Gebäude soll eine 
Wandhöhe von 6,30 m und eine Firsthöhe von 8,21 
m aufweisen. Die Grundfläche beträgt ca. 208 m². 
Die gewerbliche Nutzfläche soll 190m² betragen. Die 
Wohnfläche ist mit ca. 75 m² geplant. Sie ist damit 
der Gewerbefläche untergeordnet. Das betreffende 
Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des qua-
lifizierten Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Waakir-
chen Brunnenweg“. 
Das Vorhaben entspricht den darin geregelten Festset-
zungen. Vorliegend wird die Durchführung des Geneh-
migungsfreistellungsverfahrens beantragt. Gemäß der 
vorliegenden Stellplatzberechnung sind 7 Stellplätze 
erforderlich. Diese werden auch planzeichnerisch dar-
gestellt. Nach Sichtung der Planunterlagen fasst der 
Bauausschuss sodann ohne weitere Aussprache den 
folgenden
Beschluss: Es soll das reguläre Baugenehmigungs-
verfahren durchgeführt werden. Das gemeindliche 
Einvernehmen zum beantragten Vorhaben wird erteilt. 
Dieses umfasst auch die Ausnahmezulassung für die 
beantragte Betriebsleiterwohnung.

Antrag auf den Umbau des bestehenden 
Wohnhauses und Errichtung eines 
Wintergartens auf dem Grundstück 
FlNr. 745/8, Gem. Waakirchen, Edelweißstraße

Die Antragstellerin möchte das auf dem genannten 
Grundstück bestehende Wohnhaus umbauen und 
einen Wintergarten errichten. Der Umbau betrifft 
fast ausschließlich das Gebäudeinnere. Der Winter-
garten soll eine Fläche von ca. 19 m² aufweisen. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im unbeplan-
ten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens ist 
daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Da sich 
das Gebäude nach außen hin nur wenig verändert, ist 
davon auszugehen, dass sich dieses weiterhin in die 
Umgebungsbebauung einfügt. Für die insgesamt drei 
Wohneinheiten werden sechs Stellplätze planzeich-
nerisch dargestellt. Die Vorgaben der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung werden damit eingehalten. Nach 
Sichtung der Planunterlagen fasst der Bauausschuss 
sodann ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Errichtung einer Fertigteilgarage 
im Umspannwerk auf dem Grundstück FlNr.
1740/21, Gem. Waakirchen, Point
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Wallenburger Straße 31 • 83714 Miesbach • Tel. 0 80 25 / 17 87 • info@nr-sicher.com • www.nr-sicher.com
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Jede Türe wird zum Blickfang 
mit dem passenden Beschlag! 

Bei uns fi nden Sie Modernes und 
Außergewöhnliches für Ihr Zuhause!

SICHERHEITSTECHNIK I ALARMANLAGEN
SCHLIESSANLAGEN I SICHERHEITSBESCHLÄGE

Mit uns gehen Sie auf Nr. Sicher!Mit uns gehen Sie auf Nr. Sicher!

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück eine Fertigteilgarage errichten. Die geplante 
Garage soll ein Pultdach erhalten und eine maximale 
Höhe von 3,51 m aufweisen. Die Grundfläche beträgt 
16,68 m². Das betreffende Grundstück ist dem sog. 
Außenbereich zuzuordnen. Die Zulässigkeit des Vorha-
bens ist somit anhand von § 35 BauGB zu beurteilen. 
Das Umspannwerk und die dafür benötigte Garage er-
füllt prinzipiell den in § 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB genann-
ten Privilegierungstatbestand, da es der öffentlichen 
Versorgung mit Elektrizität dient. 
Somit kann, vorbehaltlich der weiteren Beurteilung 
durch die im Verfahren zu beteiligenden Fachstellen, 
zumindest dem Grunde nach davon ausgegangen wer-
den, dass die Errichtung der Garage zulässig ist. Die 
Garage soll zur Lagerung von Werkzeug zum Betrieb 
des Umspannwerks (z. B. Absperrketten, Absperrke-
gel, Spannungsmessungsstangen, Erdungsseile, etc.) 
genutzt werden und einen dort bisher entsprechend 
genutzten Container ersetzten. Es werden keine Fahr-
zeuge darin abgestellt. Nach Sichtung der Planunter-
lagen fasst der Bauausschuss sodann ohne weitere 
Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Tekturantrag zur Sanierung und Umbau des 
Bräumannhofes, Nutzungsänderung des 
Hauptgebäudes auf dem Grundstück FlNr.
2087, Gem. Waakirchen, Anger

Die Antragstellerin möchte ein ehemals landwirt-
schaftlich genutztes Gebäude umbauen. Diesbezüg-

lich wurde bereits im Februar 2022 ein gleichlautender 
Bauantrag gestellt. Dieser wurde auch mit Bescheid 
vom 28.06.2024 genehmigt. Nun beantragt die Eigen-
tümerin die Genehmigung von drei (vorher zwei) Woh-
nungen. Veränderungen gibt es daher im Bereich der 
Treppe, bei der Aufteilung der Räume im OG und beim 
Zugang zum Heizungskeller. Das betreffende Grund-
stück ist dem sog. Außenbereich zuzuordnen. Die Zu-
lässigkeit des Vorhabens ist somit anhand von § 35 
Abs. 4 BauGB zu beurteilen. 

Da

–  die Umnutzung des ehem. Landwirtschaftlichen 
Gebäudes in Wohnungen zumindest dem Grunde 
nach der zweckmäßigen Verwendung erhaltenswer-
ter Bausubstanz dient, 

–  die äußere Gestalt des Gebäudes im Wesentlichen 
unverändert bleibt, 

–  das Gebäude ehem. landwirtschaftlich privilegiert 
errichtet wurde,

–  neben den vorhandenen, privilegierten Wohnungen 
nicht mehr als fünf zusätzliche Wohnungen ge-
schaffen werden,

kann, vorbehaltlich der weiteren Beurteilung durch die 
im Verfahren zu beteiligenden Fachstellen, zumindest 
dem Grunde nach davon ausgegangen werden, dass 
im Zusammenhang mit der Nutzungsänderung des 
ehem. Landwirtschaftlichen Gebäudes die Kriterien 
den § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB erfüllt sind. Für die 
sodann insgesamt vorhandenen vier Wohneinheiten 
sind insgesamt acht Stellplätze nachzuweisen. Diese 
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werden auch planzeichnerisch dargestellt. Nachdem 
noch eine Frage bezüglich der Nutzung der Wohnungen 
vom Bürgermeister beantwortet wurde, fassen die Mit-
glieder des Bauausschusses den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau eines Kompostier-
viehstalles mit überdachtem Mistlager auf 
dem Grundstück FlNr. 1896, 
Gem. Waakirchen, Riedern

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück einen Kompostierviehstall errichten. Das ge-
plante Gebäude soll eine max. Wandhöhe von 7,25 m 
und eine Firsthöhe von 9,36 m aufweisen. Die Grund-
fläche beträgt ca. 588 m². Das betreffende Grund-
stück ist dem sog. Außenbereich zuzuordnen. Die Zu-
lässigkeit des Vorhabens ist somit anhand von § 35 
BauGB zu beurteilen. Der geplante Kompostiervieh-
stall erfüllt prinzipiell den in § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
genannten Privilegierungstatbestand, da er einem 
landwirtschaftlichen Betrieb dient. Somit kann, vor-
behaltlich der weiteren Beurteilung durch die im Ver-
fahren zu beteiligenden Fachstellen, zumindest dem 
Grunde nach davon ausgegangen werden, dass die Er-
richtung des Gebäudes zulässig ist. Nach Sichtung der 
Planunterlagen fasst der Bauausschuss sodann ohne 
weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf den Neubau eines Güllebehälters auf 
dem Grundstück FlNr. 2063, Gem. Waakirchen,
Keilsried

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grund-
stück einen Güllebehälter errichten. Dieser soll einen 
Durchmesser von 10,86m aufweisen. Das betreffende 
Grundstück ist dem sog. Außenbereich zuzuordnen. 
Die Zulässigkeit des Vorhabens ist somit anhand von 
§ 35 BauGB zu beurteilen. Der geplante Güllebehälter 
erfüllt prinzipiell den in § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB ge-
nannten Privilegierungstatbestand, da er einem land-
wirtschaftlichen Betrieb dient. Somit kann, vorbehalt-
lich der weiteren Beurteilung durch die im Verfahren 
zu beteiligenden Fachstellen, zumindest dem Grunde 
nach davon ausgegangen werden, dass die Errichtung 
des Behälters zulässig ist. Zusätzliche Stellplätze sind 
nicht erforderlich. Nach Sichtung der Planunterlagen 

fasst der Bauausschuss sodann ohne weitere Aus-
sprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf dem
Grundstück FlNr. 216/32, Gem. Schaftlach, 
Michael-Schreiber-Weg

Die Antragsteller möchten auf dem genannten Grund-
stück ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage errichten. 
Das Wohngebäude soll eine Wandhöhe von 6m aufwei-
sen. Die Grundfläche beträgt 108,63m². Im Rahmen 
eines Vorbescheidantrages soll geklärt werden, ob 
sich das Gebäude in die Umgebung nach § 34 BauGB 
einfügt. 
Das betreffende Grundstück befindet sich im unbe-
planten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorha-
bens ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. 
Aufgrund der umliegenden Gebäude ist davon aus-
zugehen, dass sich das geplante Wohnhaus in die 
Umgebungsbebauung einfügt. Aufgrund von neu ge-
schaffenen Geh- und Fahrtrechten und insbesondere 
einem Grunderwerb an der Südwestecke des Bau-
grundstückes ist zumindest dem Grunde nach davon 
auszugehen, dass die Erschließung des Grundstückes 
möglich ist. Die erforderlichen zwei Stellplätze werden 
in der Doppelgarage untergebracht. Die Vorgaben der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung werden damit ein-
gehalten. Nach Sichtung der Planunterlagen fasst der 
Bauausschuss sodann ohne weitere Aussprache den 
folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorbescheid wird erteilt.

Verfahren zur 2. Änderung der Ergänzungs-
satzung Schaftlach „Robert-Schiffmann-
Straße“ (bisher ErgS Obermüller); 
Behandlung der im Verfahren eingegangenen
Stellungnahmen sowie Fassung 
des Satzungsbeschlusses

Der Bauausschuss der Gemeinde Waakirchen hat am 
18. April 2023 beschlossen, dass die bestehende 
Ergänzungssatzung Schaftlach „Robert-Schiffmann-
Straße“ geändert werden soll. Im Rahmen dieser Ände-
rung ist insbesondere die Aufnahme der Grundstücke 
FlNrn. 343/6 und 343/7 in den Geltungsbereich der 
Satzung vorgesehen. 
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Vor diesem Hintergrund wurde daraufhin der betref-
fende Planentwurf für die 2. Änderung der o.g. Satzung 
ausgearbeitet. Darin wird der Geltungsbereich um die 
o.g. Grundstücke erweitert und die Satzung erhält 
einen neuen Titel (sh. oben). Dieser vom Büro Atelier 
Glasnhof verfasste Entwurf der 2. Änderung der Ergän-
zungssatzung Schaftlach „Robert-Schiffmann-Stra-
ße“ wurde durch den Bauausschuss in seiner Sitzung 
am 19.03.2024 gebilligt. Daraufhin wurde der o.g. 
Entwurf der Satzungsänderung samt Begründung und 
textlichen Festsetzungen gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 10. April 2024 bis zum 10. Mai 2024 öffent-
lich ausgelegt. Ferner wurde auch die Behördenbetei-
ligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB im gleichen Zeitraum 
durchgeführt. Die Anmerkungen und Einwendungen 
der Träger öffentlicher Belange wurden vorgetragen. 
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 2 BauGB wurden keine Stellungnahmen, Hinwei-
se oder Einwendungen vorgebracht. Sodann fasst der 
Bauausschuss ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Der Bauausschuss stimmt dem vorlie-
genden Abwägungsvorschlag zu den aufgrund der öf-
fentlichen Auslegung sowie der Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange (gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 

4 Abs. 2 BauGB) eingegangenen Stellungnahmen zu. 
Die 2. Änderung der Ergänzungssatzung Schaftlach 
„Robert-Schiffmann-Straße“ wird in der vorliegenden 
Fassung vom 08.03.2024 als Satzung beschlossen.

Antrag zum Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Ferienwohnung u. Garage auf dem 
Grundstück FlNrn. 343/6 u. 343/7, 
Gem. Schaftlach, Robert-Schiffmann-Str.

Der Antragsteller möchte auf dem o.g. Grundstück 
ein Einfamilienhaus mit Ferienwohnung errichten. Die 
betreffende Fläche befindet sich im Geltungsbereich 
der soeben mit Satzungsbeschluss geänderten Er-
gänzungssatzung Schaftlach „Robert-Schiffmann-
Straße“. 
Das geplante Bauvorhaben hält die Vorgaben der o.g. 
Ergänzungssatzung vollumfänglich ein. Die gemäß der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung erforderlichen Park-
flächen werden planzeichnerisch dargestellt. Nach 
Sichtung der Planunterlagen fasst der Bauausschuss 
sodann ohne weitere Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Verena Maier
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Ansprechpartner  
zur Rente
Bei Fragen und Anliegen rund um das Thema Rente, 
hilft Ihnen im Rathaus gerne Herr Liebl weiter.
Sie erreichen ihn telefonisch unter 08021/902823 
oder per E-Mail m.liebl@gemeinde-waakirchen.de
Zusätzlich stehen Ihnen Thomas und Corinna Scheib-
ner, zwei ehrenamtliche Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung, zur Verfügung, um Sie 
bestmöglich zu unterstützen.
Sie kümmern sich um Ihre Anliegen und Sorgen, neh-
men Anträge für Sie auf oder lassen auf Wunsch beim 
zuständigen Rentenversicherungsträger den gegen-
wärtigen Rentenanspruch berechnen.

Nachstehend finden Sie die Kontaktdaten:

Bgm.-Granich-Weg 4, 83666 Schaftlach
Tel.: 08021/5068346, E-Mail: tcv.scheibner@web.de
Thomas Scheibner, Mobil: 0177/6473216
Corinna Scheibner, Mobil: 0177/2481791

Wir bauen für die  
Gemeinde Waakirchen
An alle interessierten Unternehmen
Für unser Kommunalunternehmen stehen zukünftig 
verschiedene Bauprojekte an. Daher bitten wir alle in-
teressierten Unternehmen sich bei uns per E-Mail an 
info@wbw-ku.de zu melden, um für alle bevorstehen-
den Ausschreibungen angeschrieben zu werden.

Selbstverständlich werden wir über anstehende Aus-
schreibungen auch auf unserer Website informieren.

Einladung zum  
1. Wirtschaftsempfang  
in Waakirchen
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass in die-
sem Jahr zum ersten Mal ein Wirtschaftsempfang in 
Waakirchen für die Unternehmerinnen und Unterneh-
mer unserer Gemeinde stattfinden wird.
Das Kommunalunternehmen WBW-KU organisiert 
gemeinsam mit der Gemeinde Waakirchen einen ab-
wechslungsreichen Vormittag mit Informationen zum 
Wirtschaftsstandort Waakirchen.
„Waakirchen hat wirtschaftlich viel zu bieten und es 
gibt vor allem viele, kleine Betriebe und zahlreiche 
Einzelunternehmer in unserer Gemeinde, denen wir die 
Möglichkeit geben, wollen sich untereinander auszu-
tauschen und zu vernetzen“ so erklärt Bürgermeister 
Norbert Kerkel das Ansinnen des Wirtschaftsemp-
fangs auf Gemeindeebene.
Nehmen Sie sich Zeit und informieren Sie über aktuelle 
Entwicklungen und zukünftige Trends in der Wirtschaft. 
Lernen Sie die Unternehmerinnen und Unternehmer in-
nerhalb der Gemeinde kennen und Nutzen Sie die Ge-
legenheit ihr Netzwerk zu stärken und neue Kontakte 
innerhalb der Gemeinde zu knüpfen!
Der Vorstand der WBW-KU Luitpold Grabmeyer sieht 
eine große Chance in dieser Veranstaltung „Hier haben 
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wir einmal die Gelegenheit, uns mit dem Standort Waa-
kirchen zu beschäftigen und uns als Unternehmer un-
tereinander in der eigenen Gemeinde auszutauschen 
und gemeinsam in die Zukunft zu blicken“.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und darauf, Sie 
am 13.09.2024 um 9.00 Uhr zu einem spannenden 
Vormittag begrüßen zu dürfen.
Über das genaue Programm mit einer detaillierten Ein-
ladung wird demnächst informiert.
Bei Fragen oder weiteren Informationen steht Ihnen 
das Team der Wohnbaugesellschaft Waakirchen Kom-
munalunternehmen gerne zur Verfügung:

Wohnbaugesellschaft Waakirchen, Kommunalunter-
nehmen, Lindenschmitweg 2, 83666 Waakirchen

Tel.: 08021/2083407, info@wbw-ku.de, www.wbw-ku.de

Einladung zum  
Fördermittel-Stammtisch 
bei Hoppebräu
Am Donnerstag, den 18.07.2024 lädt der Förderlot-
se der Regionalentwicklung Oberland (REO), Markus 
Taffel, alle Interessierten herzlich zum Stammtisch 
bei Hoppebräu ein. Herr Taffel wird über aktuelle För-
dermöglichkeiten im Handwerk und den Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz in diesem Bereich informieren. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Austausch und infor-
mieren Sie sich über spannende Entwicklungsmöglich-
keiten im Handwerk. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kostenfreie Anmeldung unter info@wbw-ku.de 

Ort: Hoppebräu, Zeit: 18.30 Uhr 

Die adeor medical AG ist ein innovatives Medizintechnikunternehmen mit Standort in Valley 
bei Holzkirchen im Münchner Süden. Unser Unternehmen kann auf eine mehr als 30-jährige 
Historie zurückblicken und hat sich auf den Bereich Neurochirurgie spezialisiert. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

Lagermitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit

Mitarbeiter (m/w/d) Vertriebsinnendienst in Teilzeit

Zusätzliche Informationen fi nden sie unter: 
www.adeor.com/de/karriere/

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an hr@adeor.com 
oder über unser Karriereportal.

Medizintechnik begeistert Dich?
Komm in unser Team.
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Das verkehrssichere 
Fahrrad
Sehen und gesehen werden – das ist im Straßenver-
kehr von entscheidender Bedeutung für die Verkehrssi-
cherheit. Radfahrende, die sicher unterwegs sein wol-

len, achten deshalb darauf, dass ihr Fahrrad in Punkto 
Sicherheit den Vorschriften entspricht.
Ein Fahrrad ist verkehrssicher, wenn es entsprechend 
der Straßenverkehrszulassungsordnung (StVZO) aus-
gerüstet ist. 
Bitte zusätzlich nicht vergessen beim Radeln immer ei-
nen Helm tragen und an die STVO-Richtlinien denken.

… mit Werbung
 im Gemeindeblatt!

AUFFALLEN …

h&m Druck GmbH

Gruber Straße 8
83626 Valley/Kreuzstraße
Tel. 0 80 24 / 4 75 32 - 0
www.hm-digi.de



	 Aus der GemeindeJuli 2024

13

… mit Werbung
 im Gemeindeblatt!

AUFFALLEN …

h&m Druck GmbH

Gruber Straße 8
83626 Valley/Kreuzstraße
Tel. 0 80 24 / 4 75 32 - 0
www.hm-digi.de



Aus der Gemeinde

14

An
 S

on
n-

 u
nd

 F
ei

er
ta

ge
n 

fä
hr

t d
er

 B
ür

ge
rb

us
 n

ic
ht

! E
s 

si
nd

 A
bw

ei
ch

un
ge

n 
vo

m
 F

ah
rp

la
n 

m
ög

lic
h.

 W
ir 

bi
tte

n 
um

 V
er

st
än

dn
is

. 
Gü

lti
g 

ab
 1

0.
12

.2
02

3

M
on

ta
g 

bi
s 

Fr
ei

ta
g

Sa
m

st
ag

W
aa

ki
rc

he
n,

 B
äc

ke
r V

oi
tl

08
:0
5

09
:0
5

W
aa

ki
rc

he
n,

 S
ai

nt
-G

ob
ai

n 
Pe

rf
or

m
an

ce
 P

la
st

ic
s 

Bi
ol

in
k 

Gm
bH

08
:0
7

09
:0
7

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
08
:0
8

09
:0
8

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

08
:0
9

09
:0
9

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
08
:1
0

09
:1
0

Sc
ha

ftl
ac

h,
 B

ah
nh

of
08
:1
7

09
:1
7

10
:1
7

11
:1
7

14
:1
7

15
:1
7

16
:1
7

17
:1
7

09
:1
7

10
:1
7

11
:1
7

12
:1
7

Pi
es

en
ka

m
, F

eu
er

we
hr

08
:2
0

09
:2
0

10
:2
0

11
:2
0

14
:2
0

15
:2
0

16
:2
0

17
:2
0

09
:2
0

10
:2
0

11
:2
0

12
:2
0

Pi
es

en
ka

m
, G

ol
fp

la
tz

 W
aa

ki
rc

he
n 

Te
ge

rn
se

e
08
:2
1

09
:2
1

10
:2
1

11
:2
1

14
:2
1

15
:2
1

16
:2
1

17
:2
1

09
:2
1

10
:2
1

11
:2
1

12
:2
1

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

in
gb

er
gs

tra
ße

08
:2
4

09
:2
4

10
:2
4

11
:2
4

14
:2
4

15
:2
4

16
:2
4

17
:2
4

09
:2
4

10
:2
4

11
:2
4

12
:2
4

Sc
ha

ftl
ac

h,
 B

ah
nh

of
08
:2
6

09
:2
6

10
:2
6

11
:2
6

14
:2
6

15
:2
6

16
:2
6

17
:2
6

09
:2
6

10
:2
6

11
:2
6

12
:2
6

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
08
:2
7

09
:2
7

10
:2
7

11
:2
7

14
:2
7

15
:2
7

16
:2
7

17
:2
7

09
:2
7

10
:2
7

11
:2
7

12
:2
7

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

08
:2
8

09
:2
8

10
:2
8

11
:2
8

14
:2
8

15
:2
8

16
:2
8

17
:2
8

09
:2
8

10
:2
8

11
:2
8

12
:2
8

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
08
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

14
:2
9

15
:2
9

16
:2
9

17
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

12
:2
9

W
aa

ki
rc

he
n,

 H
ei

ß 
Ho

lzb
au

08
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

14
:2
9

15
:2
9

16
:2
9

17
:2
9

09
:2
9

10
:2
9

11
:2
9

12
:2
9

W
aa

ki
rc

he
n,

 E
de

lw
ei

ßs
tra

ße
08
:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

14
:3
3

15
:3
3

16
:3
3

17
:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

12
:3
3

W
aa

ki
rc

he
n,

 A
m

 A
ng

er
ba

ch
08
:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

14
:3
3

15
:3
3

16
:3
3

17
:3
3

09
:3
3

10
:3
3

11
:3
3

12
:3
3

W
aa

ki
rc

he
n,

 H
op

pe
br

äu
08
:3
4

09
:3
4

10
:3
4

11
:3
4

14
:3
4

15
:3
4

16
:3
4

17
:3
4

09
:3
4

10
:3
4

11
:3
4

12
:3
4

W
aa

ki
rc

he
n,

 A
ut

oh
au

s 
W

ei
ng

är
tn

er
08
:3
5

09
:3
5

10
:3
5

11
:3
5

14
:3
5

15
:3
5

16
:3
5

17
:3
5

09
:3
5

10
:3
5

11
:3
5

12
:3
5

W
aa

ki
rc

he
n,

 R
at

ha
us

08
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

14
:3
6

15
:3
6

16
:3
6

17
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

12
:3
6

W
aa

ki
rc

he
n,

 E
de

ka
 H

ol
le

nb
ac

h
08
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

14
:3
6

15
:3
6

16
:3
6

17
:3
6

09
:3
6

10
:3
6

11
:3
6

12
:3
6

Ha
us

er
dö

rfl
, K

re
is

ve
rk

eh
r

08
:3
8

09
:3
8

10
:3
8

11
:3
8

14
:3
8

15
:3
8

16
:3
8

17
:3
8

09
:3
8

10
:3
8

11
:3
8

12
:3
8

M
ar

ie
ns

te
in

, A
lte

 S
ch

ul
e

08
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

14
:4
1

15
:4
1

16
:4
1

17
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

12
:4
1

M
ar

ie
ns

te
in

, H
ar

re
r

08
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

14
:4
1

15
:4
1

16
:4
1

17
:4
1

09
:4
1

10
:4
1

11
:4
1

12
:4
1

M
ar

ie
ns

te
in

, W
ed

am
08
:4
3

09
:4
3

10
:4
3

11
:4
3

14
:4
3

15
:4
3

16
:4
3

17
:4
3

09
:4
3

10
:4
3

11
:4
3

12
:4
3

M
ar

ie
ns

te
in

, A
lte

 S
ch

ul
e

08
:4
5

09
:4
5

10
:4
5

11
:4
5

14
:4
5

15
:4
5

16
:4
5

17
:4
5

09
:4
5

10
:4
5

11
:4
5

12
:4
5

Ha
us

er
dö

rfl
, K

re
is

ve
rk

eh
r

08
:4
7

09
:4
7

10
:4
7

11
:4
7

14
:4
7

15
:4
7

16
:4
7

17
:4
7

09
:4
7

10
:4
7

11
:4
7

12
:4
7

Ha
us

er
dö

rfl
, T

eg
er

ns
ee

r S
tra

ße
08
:4
8

09
:4
8

10
:4
8

11
:4
8

14
:4
8

15
:4
8

16
:4
8

17
:4
8

09
:4
8

10
:4
8

11
:4
8

12
:4
8

W
aa

ki
rc

he
n,

 E
de

ka
 H

ol
le

nb
ac

h
08
:5
1

09
:5
1

10
:5
1

11
:5
1

14
:5
1

15
:5
1

16
:5
1

17
:5
1

09
:5
1

10
:5
1

11
:5
1

12
:5
1

W
aa

ki
rc

he
n,

 R
at

ha
us

08
:5
2

09
:5
2

10
:5
2

11
:5
2

14
:5
2

15
:5
2

16
:5
2

17
:5
2

09
:5
2

10
:5
2

11
:5
2

12
:5
2

W
aa

ki
rc

he
n,

 B
äc

ke
r V

oi
tl

08
:5
4

09
:5
4

10
:5
4

11
:5
4

14
:5
4

15
:5
4

16
:5
4

17
:5
4

09
:5
4

10
:5
4

11
:5
4

12
:5
4

W
aa

ki
rc

he
n,

 S
ai

nt
-G

ob
ai

n 
Pe

rf
or

m
an

ce
 P

la
st

ic
s 

Bi
ol

in
k 

Gm
bH

08
:5
6

09
:5
6

10
:5
6

11
:5
6

14
:5
6

15
:5
6

16
:5
6

17
:5
6

09
:5
6

10
:5
6

11
:5
6

12
:5
6

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
08
:5
7

09
:5
7

10
:5
7

11
:5
7

14
:5
7

15
:5
7

16
:5
7

17
:5
7

09
:5
7

10
:5
7

11
:5
7

12
:5
7

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

08
:5
9

09
:5
9

10
:5
9

11
:5
9

14
:5
9

15
:5
9

16
:5
9

17
:5
9

09
:5
9

10
:5
9

11
:5
9

12
:5
9

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
09
:0
0

10
:0
0

11
:0
0

12
:0
0

15
:0
0

16
:0
0

17
:0
0

18
:0
0

10
:0
0

11
:0
0

12
:0
0

13
:0
0

Sc
ha

ftl
ac

h,
 B

ah
nh

of
09
:0
1

10
:0
1

11
:0
1

12
:0
1

15
:0
1

16
:0
1

17
:0
1

18
:0
1

10
:0
1

11
:0
1

12
:0
1

13
:0
1

Sc
ha

ftl
ac

h,
 R

at
sc

hi
lle

r
18
:0
2

13
:0
2

Sc
ha

ftl
ac

h,
 F

eu
er

we
hr

18
:0
3

13
:0
3

Ab
zw

ei
g 

Po
in

t (
CK

)
18
:0
4

13
:0
4

W
aa

ki
rc

he
n,

 H
ei

ß 
Ho

lzb
au

18
:0
5

13
:0
5

W
aa

ki
rc

he
n,

 B
äc

ke
r V

oi
tl

18
:0
7

13
:0
7

Fa
hr

pl
an

 B
ür

ge
rb

us



	 Aus der GemeindeJuli 2024

15

Sudoku

http://sudoku-drucken.de

Erdarbeiten
Rohrleitungsbau

Abbruch
Kanalservice

Transporte
Straßenreinigung

Hauptstraße 66 
83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 5 04 90
Fax: 0 80 21 / 87 44
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Aus dem Archiv

Archiv Gemeinde Waakirchen 

„Schmied von Kochel“ Waakirchen
Am Fronleichnamstag 1919 gründeten ein paar 
junge Frauen und Männer beim „Alten Wirt“ den 
Trachtenverein „Schmied von Kochel“. Bereits 
1920 nahmen die Trachtler beim Gaufest in Mies-
bach teil. Es gab eine selbstgefertigte Standarte, 
doch sollte schon baldmöglichst eine Fahne be-
schafft werden. Und so fand am 22. Mai 1922 
bei schönstem Wetter die Fahnenweihe statt. Die 
Patenschaft übernahm der GTEV „Plankastoana“ 
Schaftlach.

Fahnenweihe

22. Mai 1921

10. Juni 1923

22. Mai 1921

„Bodenschneid“ Hauserdörfl
Im März 1920 saßen einige Männer im Gasthaus 
Knabl zusammen und gründeten den Trachten-
verein „Bodenschneid“. Am 10. Juni 1923 fand 
die Fahnenweihe statt bei der, der Trachtenverein 
„Schmied von Kochel“ die Patenschaft übernahm.

Im Juni 1933 wurden die beiden Vereine gegen 
ihren Willen, ihrer Selbständigkeit enthoben und 
von den Machthabern des dritten Reiches „gleich-
geschaltet“. 
Erst im März 1946 erging dann der Beschluss, 
dass sich beide wieder selbständig machen dür-
fen. In den 60er Jahren fanden dann die Weihen 
der heutigen Fahnen statt. 

Nach der Fusionierung nennt sich der neue Trach-
tenverein „Schmied von Kochel & Bodenschneid 
Waakirchen-Hauserdörfl“. 
Im Juli wird nun die neue Fahne mit einer Fahnen-
weihe und einem viertägigen Festprogramm ge-
feiert.
Noch mehr zu den vergangenen Fahnenweihen der 
Vereine, finden sie im Juli im Festzelt.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Juli
 Samstag 06.07.  1. Bundesliga Viertelfinale, Eisratz’n Schaftlach,  
   Stocksporthalle Schaftlach

   Vereinsausflug, Gartenbauverein

 Sonntag 07.07.  Bayernliga Süd Damen BEV, Eisratz’n Schaftlach,  
   Stocksporthalle Schaftlach

  11.00 Uhr Weisswurstfrühshoppen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim

 Donnerstag 11.07. 19:00 Uhr Barbecue-Essen, TV Waakirchen – Hauserdörfl, Festzelt

 Freitag 12.07. 20:00 Uhr Großer Oberkrainerabend mit den Hallgrafenmusikanten,  
   TV Waakirchen – Hauserdörfl, Festzelt

 Samstag 13.07. 13:00 Uhr Jugendnachmittag der Gaugruppe Tegernseer Tal,  
   TV Waakirchen – Hauserdörfl, Festzelt

 Sonntag 14.07. 8:00 Uhr Festsonntag mit Fahnenweihe, TV Waakirchen – Hauserdörfl, Festzelt

 Dienstag 16.07. 16:00 Uhr Kurs Beerensträucher schneiden, Gartenbauverein Schaftlach

 Donnerstag 18.07. 15:00 Uhr Kuchen und mehr – Seniorentreff, Evangelische Kirchengemeinde 
   Tegernseer Tal, Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee

 Freitag 19.07. 19:30 Uhr TSV Jahreshauptversammlung, TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach

 Samstag 20.07.  Segensgottesdienst in Marienstein, Kolping Waakirchen-Schaftlach

 Sonntag 21.07.  Oberliga Mitte RR BEV, Eisratz’n Schaftlach, Stocksporthalle Schaftlach

  10:00 Uhr Gaupreisplatteln, Oberlandler Gauverband, Schliersee

  11:00 Uhr Schaftlachpokal, TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach

 Donnerstag 25.07.  Seniorenausflug gemeinsam mit dem Gartenbauverein zur Landes- 
   gartenschau in Kirchheim, Seniorenkreis Schaftlach

 Samstag 27.07.  Final Four 1 Bundesliga, Eisratz’n Schaftlach, Stocksporthalle Schaftlach

  10:00 Uhr Marienstein feiert, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim

 Sonntag 28.07. 8:00 Uhr Gaufest, Oberlandler Gauverband, Schliersee

 Mo. – Sa. 
 29.07. – 03.08.  Jugendcamp, TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlaghaufer, Tel. 90 28 25 (Ge-
werbeamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).
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Neues aus dem 
Haus für Kinder

Was es alles in Schaftlach für Berufe gibt …
Immer wieder mal gehen die Krippenkinder auf Stra-
wanz durch Schaftlach und besuchen im Rahmen 
eines Projektes verschiedene Betriebe. Die Kinder ler-
nen so nicht nur ihr Umfeld besser kennen, sondern be-
kommen einen Einblick „hinter die Kulissen“ und somit 
auch einen ersten Eindruck in die Berufswelt.
Im letzten Jahr durften die „Großen“, die in den Kinder-
garten wechseln zum Bachleitner Franz in die Schrei-
nerwerkstatt. 
Sehr beeindruckend waren die riesigen Maschinen, die 
auch sehr laut werden konnten. Und damit der Besuch 
auch einen bleibenden Eindruck hinterlässt, haben 
Franz und seine Lebensgefährtin Monika sich etwas 
Spannendes für die Kinder ausgedacht. Jedes Kind 
durfte ein eigenes Herz aus Holz mit Schleifpapier ab-
schleifen und dann mit dem Schreinermeister höchst-
persönlich an die große Bohrmaschine, um ein Loch für 
die Aufhängung ins Herz zu bohren. Die liebe Monika 
hat für alle noch eine Brotzeit mit Brezen, Sunkist und 
Gummibärchen hergerichtet, die im Anschluss im ge-
mütlichen Stüberl verzehrt wurde.

gesunden Vitaminsaft, der später in der Krippe zu 
Gummibärchen verarbeitet wurde.
Für alle Beteiligten ist so ein Besuch außerhalb der 
Krippe immer sehr spannend. Hinter die Kulissen der 
Schaftlacher Betriebe schauen zu dürfen ist nicht 
selbstverständlich und wir bedanken uns bei all denen, 
die dies für den jüngsten Nachwuchs möglich machen.

Bienenvernissage der Vorschüler  
(mit „Wos guads vor Ort“) 
Dieses Jahr gab es etwas Neues während der Bienen-
woche und zwar durften die Vorschulkinder der Kinder-
gärten Bilder zu diesem Thema frei gestalten. Zuvor 
haben wir die Biene thematisiert: „Wie sieht sie denn 
aus? Was macht sie überhaupt? Wo lebt sie?“ usw. 
Außerdem haben wir in unserem Hort-Garten ja eine 
Wildbienen-Schauwand, in der aktuell auch ordent-
licher Betrieb ist und die Kids viel zu schauen haben. 
Dann ging es ins Kunst-Atelier, welches im Rahmen der 
Vorschule stattgefunden hat. Es wurde geschnitten, 
geklebt, gepinselt und gemalt, bis die Funken flogen. 
Die Kinder hatten verschiedene Materialen, wie u. a. 
Luftpolsterfolie zum Waben stempeln, Wachsmal-
stifte, Transparentpapier, Bast und Wassermalfarbe, 
zur Verfügung. So entstanden die tollsten, kreativsten 
und unterschiedlichsten Kunstwerke, die dann am 
13.05.2024 bei der Vernissage enthüllt wurden und 

Dieses Jahr waren die Kinder aus der Maulwurfgruppe 
beim ansässigen Apotheker. Sehr freundlich wurden 
die Kinder und Erzieherinnen begrüßt und gleich in die 
geheimen Räume der Apotheke eingeweiht: Das Labor, 
wo die Medikamenten- und Salbenherstellung statt-
findet und der Raum, wo die Schränke mit den ewig 
laaangen Schubläden zur Lagerung der Pillen, Kapseln 
und Cremen stehen. Neugierig wurde die eine oder die 
andere von den „Maulis“ geöffnet und inspiziert.
Der Herr Apotheker erklärte viel und schenkte jedem 
Kind zum Abschluss einen Traubenzucker und einen 
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welche bis Ende Mai in der Waakirchner Sparkasse zu 
bestaunen waren. Spontan hat Nadia Sadeghian von 
„Wos guads vor Ort e. V.“ zu Beginn der Vernissage die 
Künstler gefragt, wer bereit wäre, sein Kunstwerk zu 
versteigern. Überwiegend wurden die Bilder von den 
stolzen Eltern ersteigert. (Fotos © Wos Guads Vor Ort 
e. V.) AA

Fußballturnier mit Kiga und Hort
In den Pfingstferien machten wir am Schaftlacher 
Sportplatz ein Gaudi-Fußballturnier mit den Kiga- und 
Schuki-Kindern, welche dazu Lust hatten. 
Mit vier gemischten Mannschaften wurde ordentlich 
um die Wette gebolzt. 
Ausgepowert und glücklich kamen die Kids mittags 
zum Essen wieder in der Kita an. 

So sind für jeden Kindergarten 185 € Spende zusam-
mengekommen – herzlichen Dank an „Wos guads vor 
Ort e. V.“, die „Verkäufer“ und natürlich an die Käufer. AA

Sportschnupper-
tag in der Kita 
St. Martin

Was für ein schöner Vormittag! Das Wetter hat mitge-
spielt, die Kinder waren hochmotiviert und hatten ihre 
Freude daran, verschiedene Sportarten auszuprobie-
ren! Was für ein Spaß! 
Ermöglicht hat uns diesen bewegungsreichen Vor-
mittag der Sportverein SV Waakirchen-Marienstein. 
Mitglieder aus allen Sparten organisierten für unsere 
Kinder ein sehr gut durchdachtes und motivierendes 
Angebot. Da war kein Halten mehr, als nach der ge-
meinsamen Brotzeit am Trainingsgelände Krai der 
Startschuss fiel! Auf drei Tennisplätzen warteten Trai-
ner, die den Kindern den ersten Umgang mit Schläger 
und Bällen zeigten. Schnell kristallisierte sich heraus, 
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Erd-, Feuer-, Seebestattungen &
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16

welche Kinder hier ihre Sportart fanden. Sie waren von 
den Plätzen fast nicht mehr herunterzubekommen. 
Die Fußballer bauten einen Trainingsparcour auf, der 
die Herzen unseren kleinen FC Bayern Fans und 1860 
München Fans höher schlagen ließ. Die Kinder übten 
an der Koordinationsleiter, spielten mit dem Ball durch 
Hütchen, probierten Hürdensprünge aus, spielten den 
Ball durch Slalomstangen und das Allerschönste …
spielten den ganzen Vormittag auf zwei Tore! Im Ober-
geschoss des Sportheims sorgte die Abteilung Fitness 
für Begeisterung! Auf der Bühne wurde zu flotter Musik 
getanzt und Zumba angeboten. Außerdem lud eine 
Bewegungsbaustelle zum Ausprobieren ein! Die Kin-

der erfuhren das harmonische Zusammenspiel von 
Sinneserfahrungen, Koordination und Muskelkraft. 
So schön und so wichtig! Kinder, die noch etwas un-
entschlossen waren, konnten auf der Terrasse des 
Sportheims mit Claudia Hebenstreit zu Kinderliedern 
tanzen. Eine gelungene Aktion! 
Die Kindertageseinrichtung St. Martin bedankt sich 
ganz herzlich bei den Mitgliedern des Sportvereins 
Benedikt Sappl, Hans Wildmann, Florian Saurle, Cilly 
Weinhart, Heinz Englmann, Tina Mang, Melanie De-
cker, Charly Hammerer und Hans Fuchs. Es war ein 
unvergesslicher Vormittag für Kinder und Team. Vielen 
lieben Dank für alles!
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pastoralreferent: Christoph Mädler
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

Juli 2024

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Dienstag 02.07. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 03.07. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
Donnerstag 04.07. 18.30 Uhr Schaftlach Friedensrosenkranz
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst
Samstag 06.07. 14.00 Uhr Waakirchen Taufe: Theresa Thanner
 16.30 Uhr  Jugendtreff im Pfarrheim
 19.00 Uhr Marienstein Vorabendgottesdienst
Sonntag 07.07. 09.00 Uhr Schaftlach Pfarrgottesdienst
 10.15 Uhr Waakirchen Wortgottesdienst
Dienstag 09.07. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 10.07. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
Donnerstag 11.07. 18.30 Uhr Schaftlach Friedensrosenkranz
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst
Freitag 12.07. 13.00 Uhr Waakirchen  Seniorennachmittag auf der Sigriz – Anmeldung im Pfarrbüro 

Waakirchen, Treffpunkt um 13 Uhr am Pfarrheim Waakirchen
Samstag 13.07. 10.00 Uhr Marienstein Taufe: Anna Fritz
 13.00 Uhr Waakirchen Trauung: Michaela Steinbacher und Johannes Zanker
 14.30 Uhr Schaftlach Taufe: Vitus Julius Treml 
 19.00 Uhr Marienstein Vorabendgottesdienst
Sonntag 14.07. 09.00 Uhr Schaftlach Pfarrgottesdienst
 09.15 Uhr Waakirchen Aufstellung des Trachtenvereins Waakirchen Hauserdörfl  
   zum Kirchenzug neben dem Festzelt
 10.00 Uhr Waakirchen Festgottesdienst am Freiluftaltar mit anschließender  
   Fahnenweihe des Trachtenvereins Waakirchen Hauserdörfl 
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Dienstag 16.07. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 17.07. 08.00 Uhr Waakirchen Gottesdienst
Donnerstag 18.07. 18.30 Uhr Schaftlach Friedensrosenkranz
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst
Samstag 20.07. 11.00 Uhr Schaftlach Trauung: Nadine und Benjamin Wallisch
 13.00 Uhr Waakirchen Trauung: Lisa Wührer und Manuel Vogt
 19.00 Uhr Marienstein Wortgottestdienst – Segensgottesdienst 
   für Menschen auf neuen Wegen
Sonntag 21.07. 09.00 Uhr Schaftlach Pfarrgottesdienst
 10.15 Uhr Waakirchen Pfarrgottesdienst
Dienstag 23.07. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper
Mittwoch 24.07. 08.00 Uhr Waakirchen Wortgottesdienst
Donnerstag 25.07. 18.30 Uhr Schaftlach Friedensrosenkranz
 19.00 Uhr Waakirchen Rosenkranz
 19.00 Uhr Schaftlach Gottesdienst 
   anschließend: Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
Freitag 26.07. 10.00 Uhr Waakirchen Schulschlussgottesdienst
 19.00 Uhr Marienstein Wortgottesdienst
Sonntag 28.07. 09.00 Uhr Schaftlach Wortgottesdienst
 10.15 Uhr Waakirchen Wortgottesdienst
Dienstag 30.07. 19.00 Uhr Schaftlach Vesper

Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen bis 
Mittwoch, 11. Juli 2024.

Das Pfarrbüro Schaftlach ist am Dienstag, 16. Juli sowie am Dienstag 23. Juli 2024 
geschlossenDas Pfarrbüro Waakirchen ist von 29. Juli – 31. Juli 2024 geschlossen.
Sie können uns gerne eine E-Mail schreiben bzw. eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir 
werden uns dann so bald wie möglich bei Ihnen melden. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die 
Bereitschaft des Dekanats Miesbach unter 0174/77 44 952.

Fronleichnam 2024
Zu unserem 40-jährigen Pfarrverbandsjubiläum haben 
wir uns etwas Besonderes überlegt. Bereits im Herbst 
begannen die Planungen für eine gemeinsame Fron-
leichnamsprozession, doch leider spielte das Wetter 
nicht mit. Aber auch mit der schlecht Wetter Variante 
war es ein schöner Feiertag und ein gutes Miteinander. 
Ein großer Dank geht an: Alle Vereine die so zahlreich 
ausgerückt sind, den Kirchenchor, die Knappenkapel-
le Marienstein – Waakirchen, die Ministranten, Pfarrer 
Fischbacher, Diakon Mertens, Gemeindereferentin 
Kleinschwärzer, Pastoralreferent Mädler, unsere Kir-
chenpfleger, die Mesner, die Kirchenverwaltung, die 

Pfarrsekretärinnen und natürlich an die Freiwillige Feu-
erwehr Schaftlach und die Dorfgemeinschaft Schaft-
lach und an alle die wir vergessen haben.

Pfarrgemeinderat Schaftlach und Waakirchen
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

Evang. Luth. Pfarramt Tegernsee: Hochfeldstraße 27 • 83684 Tegernsee • Tel. 08022/4430 • pfarramt.
tegernsee@elkb.de • Fax: 08022/4123

Pfarrer Dr. Martin Weber: Tel. 08022/4713 • martin.weber@elkb.de • Evang.-Luth. Pfarramt • Bad Wiessee 
Kirchenweg 4 • 83707 Bad Wiessee • Tel. 08022/99030 • pfarramt.badwiessee@elkb.de

Pfarrerin Sabine Arzberger: Tel. 08022/857753 • sabine.arzberger@elkb.de • Internet: www.tegernseertal-
evangelisch.de 

Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal: Tel.: 0170/3854234

Juli 2024

Gottesdienste
Samstag, 6. Juli, Seniorenheimgottesdienst mit Lektor Böttcher
13:00 Uhr Seniorenzentrum „Der Schwaighof“ ökumenischer Seniorenheim-gottesdienst zum Sommerfest 

Sonntag, 7. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Uhr Christuskirche Tegernsee, Gottesdienst mit Pfr. Dr. Weber 

Samstag, 13. Juli, Wallberggottesdienst 
11:00 Uhr auf dem Wallberg im Wallbergkircherl, mit musikalischer Umrahmung

Sonntag, 14. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Prädikant Schröter

Samstag, 20. Juli, Wallberggottesdienst 
11:00 Uhr auf dem Wallberg im Wallbergkircherl, mit musikalischer Umrahmung

Sonntag, 21. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Pfrin. Arzberger

Samstag, 27. Juli, Wallberggottesdienst 
11:00 Uhr auf dem Wallberg im Wallbergkircherl, mit musikalischer Umrahmung

Sonntag,  28. Juli, 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Christuskirche Tegernsee, Gottesdienst mit Rel.-Päd. Beckel

Dienstag,  30. Juli, Seniorenheimgottesdienste mit Pfrin. Arzberger
15:00 Uhr Seniorenzentrum Schwaighof, Rottach-Egern
16:15 Uhr Wallbergsanatorium, Rottach-Egern
17:15 Uhr KWA Stift Rupertihof, Rottach-Egern

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: Jeden Donnerstag 19:30 Uhr  
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867
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Weitere Termine
Orgelmusik 15 Minuten Musik zum Sonntag: 11.00 Uhr – 11.15 Uhr
(jeden Sonntag bis 15.09.24) im Anschluss des Gottesdienstes in der Kirche in der der Gottesdienst stattgefun-
den hat mit unserem Kantor Peter Wolff

Ausflug gemeinsam mit dem DSW (Deutsches Sozialwerk Gruppe Tegernseer Tal):
Donnerstag, 4. Juli, 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Fahrt nach Rohrdorf und Besuch der barocken Saalkirche St. Ja-
kobus
Hol- und Bring-Service wie gehabt, um Anmeldung wird gebeten. Brigitte von Schiber 08022-1879495, Barbara 
Weingand 08025-4442, Johanna Deisler 08022-5919, Dr. Ingrid Strauß 08029-415 oder Pfarrbüro Tegernsee 
08022-4430

„Kuchen & mehr – Seniorentreff der Kirchengemeinde Tegernseer Tal,
Donnerstag, 18. Juli, 15:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee mit Pfarrerin Sabine Arzberger. 
Albert Schweitzer – Theologe, Philosoph, Organist, Arzt und Menschenfreund. Referentin: Bettina v. Bechtolsheim. 
Die Kaffeetafel wird vom Seniorenkreis-Team liebevoll gestaltet. Herzliche Einladung! 

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Juli 2024

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

 Schaftlach Gmund 

07.07.2024 10.30 Uhr Gottesdienst 
6.S.n.Trinitatis   Kopp-von Freymann

14.07.2024 10.30 Uhr Gottesdienst 
7.S.n.Trinitatis   Kopp-von Freymann

21.07.2024 10.30 Uhr Gottesdienst 
8.S.n.Trinitatis   Kopp-von Freymann

28.07.2024 10.30 Uhr Gottesdienst 
9.S.n.Trinitatis   Kopp-von Freymann

 

 

 09.00 Uhr Gottesdienst 
   Kopp-von Freymann

 

Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchengemeinde bekannt gegeben: 
www.gmund-evangelisch.de
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Leistungsprüfung Wasser
Wieder einmal hat eine Löschgruppe unserer Wehr die 
Leistungsprüfung im Thema „Wasser“ abgelegt. Dabei 
muss in kürzester Zeit die Wasserversorgung vom Hyd-
ranten über das Fahrzeug bis zum Verteiler und zu den 
Strahlrohren aufgebaut werden. Jeder Handgriff muss 
sitzen, um in der vorgegebenen Zeit die Aufgabe mög-
lichst fehlerfrei zu erfüllen.
Auch der Aufbau einer Saugleitung zum Fahrzeug wird 
dabei in schnellster Zeit erledigt. Diese wird benötigt, 
um aus offenen Gewässern, wie Weihern, Seen oder 

Flüssen das Wasser zu entnehmen. Im Brandfall kann 
es sein, dass das Löschwasser noch über mehrere 
hundert Meter gefördert werden muss. Dazu werden 
dann nach Bedarf, abhängig von Höhenunterschied 
und Entfernung mehrere Pumpen hintereinander „ge-
schalten“.
Bei der Leistungsprüfung werden fast alle Positionen 
(Aufgaben) ausgelost; nur der Gruppenführer und der 
Maschinist werden fest zugeordnet.
Intensiv geübt wurde 4 Abende hintereinander, um an-
schließend am Freitag, den 26.04. die Prüfung abzu-
legen. So konnten die Kameraden unter den strengen 
Augen der Prüfer alle gestellten Aufgaben erfolgreich 
meistern. 

Christian Mayer, 2. Schriftführer 

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten

Stehend v. l.: Schiedsrichter Markus Kirmayr und 
KBI Johann Schüller, Quirin Wirkner „Gruppenfüh-

rer“ (Stufe Silber), Andreas Thrainer (Stufe Silber), 
Benedikt Wirkner (Stufe Silber), Korbinian Senger 

(Stufe Silber), Schiedsrichter Michael Floßmann, 1. 
Kommandant Josef Haltmaier jun., 

Kniend v. l.: Martin Weindl jun. „Maschinist“ (Stufe 
Gold/Grün), Korbinian Hainz (Stufe Gold/Blau), 

Thomas Thrainer jun. (Stufe Gold), Maxi Sappl (Stufe 
Bronze), Norbert Kerkel jun. (Stufe Gold)

Dichtheitsprüfung der Saugleitung 
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wer die Info online erhalten will melde sich beim

Kommandanten
1.kommandant@ff-piesenkam.de

Feuerwehr Piesenkam

Geänderter Termin!

Monatsübung der Mannschaft

Jeden ersten Donnerstag im Monat

19.30 Uhr pünktlich

im Gerätehaus der Feuerwehr 

Piesenkam

RReetttteenn--  LLöösscchheenn--  BBeerrggeenn--  SScchhüüttzzeenn

Weiter Infos in der Infogruppe
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Geänderter Termin! 

Stammtisch fürs Dorf 
und für alle, die gerne nach Piesenkam kommen !!  

Jeden Freitag 

19.30  Uhr – 23.00 Uhr 

im Feuerwehrheim  

Piesenkam 

Nicht nur Getränke – 

auch an guat‘n Ratsch 

Auch 
   

ss 
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125 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Piesenkam
Die Freiwillige Feuerwehr Piesenkam feiert am Sonn-
tag, 25. August 2024 in der Festhalle am Golfplatz ihr 
125-jähriges Jubiläum mit Feldmesse und Festzug und 
lädt hiermit die Bevölkerung herzlich ein!

Feuerwehrübung 
in Piesenkam 2024

Die Ortsmitte Piesenkam war Anfang April 2024 Mittel-
punkt einer gemeindeübergreifenden Übung zum Ein-
satz der Feuerwehr.
In einem sehr realistischen Szenario übten die Frei-
willige Feuerwehr Piesenkam und die benachbarten 
Wehren die Brandbekämpfung und die Rettung von 
Personen.
5. April 2024: In der Ortsmitte von Piesenkam brennt 
es. Sirenenalarm und digitale Alarmierung durch die 
Leitstelle Rosenheim setzt den Einsatz der Feuer-
wehr Piesenkam in Gang. Das Einsatzszenarium B3 
setzt durch die Leitstelle in Rosenheim zeitgleich die 
notwendige Anzahl an Einsatzkräfte der umliegenden 
Feuerwehren in Alarm, damit die erforderliche Trup-
penstärke und Einsatzmittel in kürzester Zeit den Ein-
satzort erreichen. Unter der Einsatzleitung der Feuer-
wehr Piesenkam wurden die Einsatzfahrzeuge und 
Feuerwehrleute auf Position gebracht, mit den nötigen 

Informationen versorgt und den verschiedensten Auf-
gaben betraut.
Die Lagesondierung, Absicherung des Einsatzortes 
und Aufstellflächen, die Verkehrsabsicherung und der 
Aufbau der Löschwasserversorgung ist die erste Maß-
nahme, welche in kürzester Zeit die Grundlage von Ret-
tung und Löschangriff darstellt.
Gleichzeitig ist die Suche nach eingeschlossenen 
Personen, der Schutz angrenzender Gebäude und der 
eigentliche Löschangriff zu koordinieren.
Wenn die unterschiedlich ausgestatteten Feuerwehren 
am Einsatzort eintreffen wird es heiß bei der Einsatz-
leitung. Aufbau der Wasserversorgung an Löschweiher 
und Hydranten, Schlauchtrupp und Angriffstrupp, die 
Atemschutztruppe, welche im Brandobjekt aktiv wird 
und die Drehleiterbesatzung für den Löschangriff von 
oben wollen koordiniert werden. Wichtig ist hierbei die 
Kommunikation in der strukturierten Befehlskette und 
der Digitalfunk der je nach Einsatzgröße die Aufteilung 
in Gruppen zulässt. 
Es fehlte nur das Feuer selbst, denn es war eine Übung. 
Warm wurde es aber allen Beteiligten, denn im Einsatz 
selbst gibt es keinen Unterschied mehr zwischen Übung 
und Realität. Es werden die Handgriffe aus der Routine 
der regelmäßigen Übungen abgerufen, die Befehle ru-
hig und konzentriert angenommen, wiederholt und die 
Erfüllung an die Gruppenleiter zurückgemeldet. 

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Eine Herausforderung war natürlich der realistische 
Einsatzort am Kreuzungsbereich der Durchfahrtsstra-
ße mit der Ortsverbindungsstraße nach Warngau. Pie-
senkam war für den Einsatz vollständig gesperrt. Hier 
zeigte sich, dass die Engstelle Richtung Warngau be-
reits bei einem Einsatz von wenigen Fahrzeugen dicht 
ist und weiträumig für die Einsatzkräfte freigehalten 
werden muss. 
Die Verkehrsabsicherung der Einsatzstelle ist ein wich-
tiger Teil jedes Einsatzes. 
Die Konzentration auf die tatsächliche Feuerbekämp-
fung und Personenrettung darf nicht zur Gefährdung 
der Einsatzkräfte führen.
Beteiligt waren im Ganzen die Feuerwehren von Pie-
senkam, Schaftlach, Sachsenkam und Holzkirchen 
mit einer Gesamtstärke von 100 Frauen und Männern. 
Danke für den Einsatz und die Zeit, die hier für eine Ein-
satzübung aufgebracht wurde.
Die Übung wurde maßgeblich vorbereitet von den 
Kommandanten Matthias Strein und Ben Hagleitner.
Der Einsatz war selbstverständlich erfolgreich: Die 
eingeschlossenen Personen konnten gerettet werden, 
angrenzende Gebäude blieben vom Feuer verschont. 
Aber wichtiger ist, dass die Übung unter realistischen 
Bedingungen erfolgreich war: 

Die beteiligten Feuerwehrleute konnten an einem 
realistischen Brandort wichtige Erfahrung sammeln 
und die Führungskräfte konnten beweisen, dass ein 
komplexer Einsatz mit dem vorhandenen Material, 
Fahrzeugen und Einsatzmitteln konzentriert und sicher 
bewältigt wird.
Die Zusammenarbeit der benachbarten Wehren konn-
te wieder erfolgreich unter Beweis gestellt werden. Und 
das was nicht so gut geklappt hat, wurde in der Ein-
satznachbesprechung offen angesprochen, Verbes-
serungen vereinbart. Das stellt sicher, dass wir immer 
besser werden.
Selbstverständlich wird eine Übung in dieser Größe 
auch von der Landkreisführung begleitet und bewer-
tet. So kann die Leistungsfähigkeit der ehrenamtlichen 
Feuerwehren stets auf einem hohen Niveau bleiben 
und die anspruchsvolle Aufgabe der Feuerwehr gut und 
sicher geleistet werden. 

Zuletzt der Dank an die Kommandanten, die Gruppen-
leiter und Aktiven der Feuerwehren mit deren Angehö-
rigen, sowie die Organisation der Verpflegung, ohne 
die die Übung nicht möglich gewesen wäre! 

i.A. Bernhard Mayer,  
Schriftführer 
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 
 
Seniorennachmittag Gmund  
Dienstag, 09.07.2024, 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Gasthof Maximilian, Gmund; 
Wir freuen uns auf unseren Tegernseer Heimatführer, Herrn Alfred Tegge. Diesmal hat er einen 
interessanten Vortrag über unseren Gmunder „Hanns Reiffenstuel“ im Gepäck. Er erbaute vor 
405 Jahren die erste Pipeline der Welt. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  

 

 
Der Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. übernimmt für den ambulanten 

Pflegedienst ein gesponsertes Einsatzfahrzeug! 
 

Neben sehr gut ausgebildeten Fachkräften, benötigt unser ambulanter Pflegedienst einen guten Fuhr-
park, um pünktlich und sicher bei unseren Patienten anzukommen. Unsere Fahrzeuge sind ein wich-
tiges „Werkzeug“ in der täglichen Arbeit, fahren wir doch um die 100.000 km im Jahr. Nachdem unsere 
Einsatzfahrzeuge etwas in die Jahre gekommen sind und die Reparaturen sehr teuer sind, kam das 
gesponserte Einsatzfahrzeug der Firma Drive marketing GmbH genau zum richtigen Zeitpunkt.  
Finanziert wird das Fahrzeug von Werbepartnern im Landkreis. So entstehen dem Diakonieverein nur 
die laufenden Kosten zum Betrieb des Fahrzeugs für die Dauer von den nächsten 5 Jahren. Wir freuen 
uns sehr über das Sponsoring. So werden wir unterstützt, den Menschen im Tegernseer Tal und in 
der Gemeinde Waakirchen, Hilfe in der häuslichen Umgebung zu erbringen, so dass diese möglichst 
lange in ihrer gewohnten Umgebung leben können. 
 
Der Diakonieverein dankt allen Firmen und Unternehmen, die durch ihre Werbeflächen zur Finanzie-
rung des Fahrzeuges beitragen: Kfz Sachverständigenbüro Bilgeri, Schlosserei Maxi Kirmayr, Tiefbau 
& Transporte Schmid, Elektroepilation Caroline Kerscher, Metall Manufaktur Georg Eigendorf, Heil-
praktikerschule Tegernsee, Kfz Meisterbetrieb Slavko Cving, Bäckerei-Konditorei Alois Hauser, 
Spenglerei Dominik Jäger, Elektrotechnik Josef Grasmüller, Steakschmiede Kreuth, Elektromeister 
Nurettin Tinkir, Schreinerei Birmoser GmbH, Bau- und Gebäudereinigung SGR 
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Kolpingsfamilie 
Waakirchen-
Schaftlach

Wir laden Sie herzlich ein am Samstag, 20. Juli 2024, 
19 Uhr in der Kirche Marienstein „Mit Gottes Segen auf 
neuen Wegen“.
Ein Gottesdienst für alle, die in Schule, Beruf oder Stu-
dium vor wichtigen Entscheidungen stehen und neue 
Wege gehen werden.

Vorschau August:
Donnerstag, 8. August 2024 –  
Kirchenausflug nach „Herz Jesu“,  
München 

Es ist eine langjährige Tradition, dass die Kolpingfami-
lie im Sommer eine gemeinsame Fahrt unternimmt und 
eine Kirche besichtigt. 
Diesmal geht es nach München, wir werden zuerst die 
Herz Jesu Kirche in Neuhausen besuchen, die 2000 als 
Ersatzbau für die abgebrannte vorherige Kirche erbaut 
wurde. 
Die Besichtigung wird auch zur Winthirkirche und auf 
den Winthirfriedhof führen, dem Mittelpunkt des ehe-
maligen Dorfes Neuhausen. Im Anschluss geht’s zur 
Einkehr in eine nahegelegene Gastwirtschaft. Wir pla-
nen in Fahrgemeinschaften zu fahren. Darum bitten 
wir, sich anzumelden. Anmeldung bei Schriftführerin 
Sonja Still unter Tel. 0175/4076060.

Kolpingsfamilie Waakirchen Schaftlach

…im schönsten Biergarten  
   direkt am Tegernsee.
     Die Saison ist eröffnet.

RICHTIG
GUT ESSEN

                                        Im Terrassenhof · Adrian-Stoop-Str. 50 · 83707 Bad Wiessee · 08022 863-242 · speisemeisterei-tegernsee.de
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Raiffeisenstr. 10 · 83677 Reichersbeuern · Tel. 0 80 41 / 79 58 798 · Mobil: 0175/1688770

www.elektrorehme.de

Beratung, Planung und 
Ausführung aller Elektroanlagen

Wir haben für 2024

noch freie Ausbildungsplätze

zum/zur Elektroinstallateur/in!

VdK trifft sich 
in Gmund
Zum offenen Dämmershoppen für Jung und Alt trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen am 
13.07.2024 um 17:00 Uhr beim „Köck“ Gasthof am Gasteig in 83703 Gmund. Mitglieder, Nichtmitglieder, 
Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen. Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer ist organisiert.
Ansprechpartner ist der 2. Vorstand Herr Wolfgang Fritz 08021/1816

Vorankündigungen:
 Grillfest am 03.08.2024, um 16:00 Uhr, Feuerwehr-Vereinsheim Marienstein
 Tagesausflug am 21.09.2024 in das Salzkammergut

Kindergartenverein  
Waakirchen-Schaftlach e. V.
Jahreshauptversammlung 2023
Die Sitzung fand am 08.05.24 um 19:30 Uhr im Ne-
benraum des Pfarrsaales in Waakirchen statt.
Laudatio für ausgeschiedene Vorstandsmitglieder 
Verehrte Versammlung, viel Arbeit, Mühe und das Ein-
stehen gegen Widerstände für die Idee der Kinderbe-
treuung in der Gemeinde Waakirchen, haben vorallem 
die Gründungs- und Anfangsjahre bestimmt. So be-
richtet man von sehr intensiven Gesprächen mit den 
Pfarrherren Kampfl und Ritthaler sowie Bürgermeister 
Westermeier. 
Trotz allen Vorbehalten hat es Brigitte Küppers mit Ih-
ren Vorstandskollegen Hans Eberl, Christa Wagner und 
Klaus Öckler geschafft bereits ein Jahr nach Gründung 
des Vereins im alten Schulhaus in Schaftlach eine Be-
treuung für 50 Kinder zu schaffen. 
6 Jahre, so beschrieb es Brigitte Küppers zum 30-jäh-
rigen Bestehen des Kindergarten St. Martin in einem 

Rückblick, hielt der Zustand eines Provisoriums aus 
Trägerschaft und Kindergartenbetrieb an. Dies war mit 
viel finanziellem Risiko verbunden, „hat aber doch im-
mer wieder geklappt“.
In diesen Jahren brachte sich der Verein zusätzlich 
beim Bau des heutigen katholischen Kindergartens an 
der Glückaufstraße ein. So war es dann am 31.12.1985 
soweit, dass wie vereinbart die Trägerschaft auf die 
Pfarrkirchenstiftung Waakirchen übergeben wurde. 
1987 wurde der kath. Kindergarten dann vorerst provi-
sorisch auf 75 Plätze erweitert.
Aber 1990 wurde klar, dass auch dieses Provisorium, 
durch Zuzug und geburtenstarke Jahrgänge, nicht rei-
chen wird. Als schon erfahrener Vorstand in Sachen 
Trägerschaft übernahm auch dieses Mal auf Wunsch 
der Gemeinde der Kindergartenverein die Verantwor-
tung und betrieb wie bereits 10 Jahre zuvor im Gym-
nastikraum des alten Schulhauses einen Kindergarten 
mit einer Gruppe. 
Nach der Fertigstellung des gemeindlichen Neubaus 
am Buchkogel endete zum 01.09.1995 die Verantwor-
tung der Trägerschaft ein zweites Mal und ging auf die 
Gemeinde über. 
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Nicht müde werdend, hob der Vorstand bereits zwei 
Jahre später, die bis heute in der Trägerschaft des 
Kindergartenvereins befindliche Spielgruppe aus der 
Taufe. Beheimatet zuerst im Pfarrzentrum Waakirchen 
und jetzt im ehemaligen Schulhaus an der Buchkogel-
straße. Aber auch den beiden Herzenprojekten die der 
Kindergartenverein von der Geburtsstunde an auf-
gebaut und begleitet hatte, ist der Verein seither treu 

Unten von links: Anian Hölzl sen. Ehemaliger zweiter 
Vorstand (27 Jahre lang), Brigitte Küppers Gründe-

rin und erste Vorständin seit Anbeginn (44 Jahre), 
Günther Schmöller ehemaliger Schriftführer (40 

Jahre lang), Michael Hagleitner ehemaliger Kassier. 
Von oben links: Julia Wolf Schriftführerin, Johanna 

Schmotz-Schöpfer (ehemalige Angestellte der noch 
bestehenden Spielgruppe vom Kindergartenverein, 
vierfache Mutter und Bäurin) erste Vorständin und 

Christine Kürn Kassiererin.

geblieben, so unterstützt er die beiden Einrichtungen 
jährlich mit einer Geldspende. 
Und so möchten wir als „neue Vorstandschaft“ uns 
heute bei Brigitte Küppers für Ihr „Herzenprojekt“ und 
damit verbundene 44 Jahre als erste Vorsitzende, 
die harte und unermüdliche Arbeit für den Kindergar-
tenverein und die Kinder der Gemeinde Waakirchen 
bedanken. Ebenfalls möchten wir uns bei Günther 
Schmöller für seine 40-jährige Tätigkeit als Schriftfüh-
rer seit 1983 bedanken. 
Bei Anian Hölzl sen. möchten wir uns für seine 27-jähri-
ge Arbeit seit 1996 als zweiter Vorsitzender bedanken.
Ebenfalls bedanken wir uns bei Michael Hagleitner der 
nach dem plötzlichen Tod von Klaus Öckler 2021 den 
Posten des Kassiers übernommen hatte. 
Abschließend möchten wir uns auch für die Verdienste 
von Klaus Öckler rund um den Kindergartenverein be-
danken. In über 40 Jahren hat er die sicherlich nicht 
immer einfachen Finanzen des Vereins sicher geführt. 
Als Gedenken an Ihn möchten wir die Versammlung 
bitten sich zu einem kurzen Gedenken von den Plätzen 
zu erheben. 
Wir als neuer Vorstand möchten im Sinne der Gründer 
den Kindergartenverein und seine Einrichtung in eine 
erfolgreiche Zukunft führen. 
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Obst- und Gartenbau-
verein Schaftlach- 
Waakirchen e. V.
Hallo liebe Gartenfreunde,
der Kreisverband Miesbach spendete für die 3. Klas-
sen der Grundschulen im gesamten Landkreis Kartof-

feln, Erde und Töpfe, um den Kindern den Gartenbau 
und die Natur näher zu bringen. 
Simone Kerkel erklärte den Kindern woher und wann 
die Kartoffel nach Europa kam; welche Kartoffeln man 
pflanzen kann; was man gegen die Schädlinge tut und 
wie man sie richtig pflegt. 
Die Drittklässler waren mit Begeisterung dabei. 
Danke an die Helfer und unseren Hausmeister an der 
Schule für die fleißige Unterstützung.
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Zum Muttertag verkleideten die GartenKinder einen 
Übertopf mit Serviettentechnik. Er wurde mit Walderd-
beeren bepflanzt und mit Schmetterlingen und Herzen 
dekoriert. Dann wurden noch Tragetaschen im Kartof-
feldruck verziert.

Unser diesjähriger Vereinsausflug geht zur Alpenrosen-
blüte ins Kühtai und den blühenden Bergsommerwie-
sen. Nach dem Mittagessen besteht die Möglichkeit 
für eine leichte, kurze Wanderung oder eine etwas 
längere geführte Wanderung. Rückkehr ca. 18.00 
Uhr. Abfahrt am 06. Juli um 07.30 Uhr an der Turnhal-
le in Waakirchen über Schaftlach und Piesenkam ins 
Kühtai. Anmeldung bitte bei Reinhold und Inge Heigl 
08021-909944. Fahrpreis 25,-€ 
Es sind noch Plätze vorhanden.
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Vorfreude auf die 
Fahnenweihe

In 2 Wochen ist es soweit, dann beginnt die Festwo-
che mit dem Höhepunkt der Weihe der neuen Fahne 
des Trachtenverein Waakirchen – Hauserdörfl. Bevor 
aber das erste Fass Bier am 11. Juni angezapft werden 
kann werden ab Donnerstag 4. Juli viele helfende Hän-
de benötigt um das 1000 Personen fassende Festzelt 
aufzustellen. Alle Freiwilligen treffen sich um 8 Uhr am 
Zeltplatz bei der Raiffeisenbank, für Verpflegung der 
Arbeiter ist selbstverständlich ausreichend gesorgt. 
Auch an den folgenden Tagen werden viele Helfer be-
nötigt, um die Innenausstattung fertigzustellen. Eben-
so dann am Montag 15. Juli um alles wieder abzubauen 
und aufzuräumen.
Das Fest einer Fahnenweihe ist für jeden Verein eine 
Besonderheit, bezeugt doch die Fahne symbolisch den 
Zusammenhalt der Mitglieder des Vereins über mehre-
re Generationen hinweg.
Nach dem Zusammenschluss der beiden Trachten-
vereine Waakirchen und Hauserdörfl im Oktober 2017 
kam nach einigen Jahren schon der Wunsch auf, eine 
neue gemeinsame Fahne anzuschaffen. 
Jetzt ist es soweit, am 14. Juli wird die Fahnenbraut des 
neuen Exemplars nach dem kirchlichen Segen dem 
Fähnrich in die Hand geben und somit der Öffentlich-
keit vorgestellt.
Der Festgottesdienst ist bei hoffentlich schönem Wet-
ter hinter unserem Vereinsheim in der Kreuther Straße, 
wobei einige Nachbarvereine und viele Ortsvereine ihr 
Kommen zugesagt haben.
Die beiden Vereine haben bisher je 2 Fahnen. Die erste 
Fahne der Waakirchner wurde am 22. Mai 1921 ge-
weiht und am 4. Juni 1950 nach Renovierungsarbei-
ten nachgeweiht. Die zweite Fahne im Rahmen der 50 
Jahrfeier des Vereins am 12. August 1969 geweiht.

Die Weihe der ersten Fahne der Hauserdörfler war am 
10. Juni 1923 und die zweite am 4. August 1963. Das 
Festprogramm war in den letzten beiden Ausgaben des 
Gemeindeboten abgedruckt und so ist anzunehmen, 
dass die Bevölkerung darüber informiert ist. Jetzt hoffen 
wir noch auf ein schönes Wetter, zahlreiche Besucher an 
den 4 Festtagen und einen unfallfreien Verlauf.

Georg Schmidt, Schriftführer

Weihe der 1. Fahne der Bodenschneider am 10. Juni 
1923 vor dem Oberländer Denkmal in Waakirchen

EC Marienstein e. V.
Die Stockschützen vom EC Marienstein hatten bei der 
letzten Hauptversammlung allen Grund zum Feiern.
Der Vorstand Manfred Mayr überreichte folgenden 
Mitgliedern eine Ehrenurkunde für ihre langjährige Ver-
einstreue. Florian Seestaller: 50 Jahre, Josef Manhart: 
40 Jahre, Gerd Dietrich: 30 Jahre, Franz Grauvogl: 30 
Jahre, Jürgen Kasper: 25 Jahre

v.l. Florian Seestaller, Vorstand Manfred Mayr, 
Gerd Dietrich
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iimm  BBuucchheennwwaalldd  
SScchhaaffttllaacchh  

 
Samstag, 3. August 2024 

Ab 16 Uhr Waldfestabend mit der 
„Musikkapelle Sachsenkam“  

 
Sonntag, 4. August 2024 

 Ab 12 Uhr Waldfeststimmung mit der 
„Musikkapelle Wackersberg“ 

 
 

(Ausweichtermin Sa./So. 10./11. August) 
 
 

Hüpfburg für Kinder   
Auftritte der Goaßlschnalzer & Plattlergruppen 
 
         

– Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. – 
 

 
Es lädt ein der Heimat- und Volkstrachtenverein 

Schaftlach-Piesenkam 

Waldfest 
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Mobile Fußpfl ege – Bianca Schmidt
ärztlich geprüfte Fachfußpfl egerin, Waakirchen

Tel. 0 80 21 / 4 94 • E-Mail: schmirubi@kabelmail.de
Termine nach Vereinbarung.

Mobile Fußpflege bei Ihnen daheim ...

TSV  
Schaftlach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
und Schaftlachpokal 2024
Jahreshauptversammlung 2024 des TSV Schaftlach 
am Freitag, 19. Juli 2024, Beginn 19:30 Uhr im Fest-
zelt am Sportplatzgelände, Krottenthaler Strasse

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Christian Markl
2. Bericht des 1. Vorstands und Ehrungen
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Berichte der Spartenleiter
7. Neuwahlen
8. Satzungsänderung
9. Wünsche und Anträge

Sonntag, 21. Juli 2024,  
ab 11 Uhr – Schaftlach-Pokal
Wo:  Schaftlacher Sportgelände
 (Waldstadion)

Wer:  Mannschaften mit jeweils 4 Teilnehmern
  Vereine, Familien, Freunde, Kinder, Da-

men, Betriebe, Geschäfte, Firmen, klein 
und groß, alt und jung 

Was:  8 Wettbewerbe
  Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Sport-

lichkeit, Denksport, … Die bestplatzier-
ten Mannschaften treten im direkten 
Vergleichskampf an!

Warum:  zwecks da Gaudi, um den Wanderpokal 
und noch ein paar mehr Gruppen-Preise

Startgebühr: 10 Euro pro Mannschaft
 4 Euro für Kindermannschaften bis 14 J.

Anmeldung bitte an vorstand@tsv.schaftlach.de 

Siegerehrung im direkten Anschluss, für das leibliche 
Wohl ist beim Frühschoppen bestens gesorgt!

tsv.schaftlach.de

Komm in unser Team! 
Der TSV Schaftlach e. V. ist seit über 75 Jahren 
fester Bestandteil der Gemeinde und steht für 
Werte wie Ehrenamt, Gemeinschaft, Vereinssport 
und Förderung unserer Kinder und Jugendlichen. 
Wir suchen Dich als Unterstützer unseres Aus-
schusses zur Mithilfe bei Themen wie beispiels-
weise der Öffentlichkeitsarbeit! 
Hast Du Lust, Deinen ganz persönlichen Einsatz 
für ein wertvolles Ehrenamt in Deiner Gemeinde 
zu erbringen? Interessierst Du Dich zudem für 
die Themen Kommunikation, Websitegestal-
tung, Pressearbeit und soziale Medien? Dann 
komm in unser Team und werde Teil des Aus-
schusses. 

Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Dann melde Dich bitte bei uns unter vorstand@
tsv.schaftlach.de 

Christian Markl, Markus Walser 

#Ehrenamt #Sport #Gemeinschaft 
#WirsindSchaftlach #TSVgoesdigital 

https://tsv.schaftlach.de/
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DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm Juli 2024

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung
Gymnastik jeden Dienstag 

20.00 Uhr
Abwechslungsreiche Gymnastik in der Turnhalle ab 21.00 Volleyball. 
Bei gutem Wetter ab 20.00 Uhr Lauftreff, Infos bei Gerhard Greisin-
ger, Tel. 08021/8059 und ab 19.30 Uhr MTB Gruppe mit Heinz Wehrfritz, 
Tel. 08021 8132 – Außer in den Ferien – 

Klettern 04.07.24
9 – 12 Uhr 

Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. 
Der Klettertreff soll Möglichkeit zum Wiedereinstieg, Kletterpartner finden und 
Kenntnisse vertiefen bieten. Es handelt sich nicht um einen Kurs. Anmeldungen 
bitte per E-Mail direkt an Katrin Samuelsson unter samuelssonkat@hotmail.com. 

Hochtour 05. – 07.07.24 Tauern Schwarzenberghütte, 3.564 m. 
1. Tag: Zustieg Schwarzenberghütte (ca. 1.100 Hm); 
2. Tag: Großes Wiesbachhorn optional, Bratschenkopfüberschreitung zur Klocke-
rin; Übernachtung Schwarzenberghütte (1.250 bis ggf. 1.600 Hm); 
3. Tag: Hohe Dock- und Bärenkopfüberschreitung (1.200 Hm) und Abstieg zur 
Hochalpenstrasse. Kletterpassagen im Fels bis 2. Grad. Firn bis 35°. 
Voraussetzung entsprechende Bergerfahrung, Trittsicherheit, gute Kondition (bis 
10 h) und Schwindelfreiheit. 
Hochtourenerfahrung oder Teilnahme Gletscherkurs im April. Hochtourenausrüs-
tung. Anmeldung und Details bei Jakob Rohr, Tel. 0160 97722098.

Mehr- 
tagestour

11. – 14.07.24 Untersbergrunde, von Berchtesgaden/Hintergern – Störhaus – Zeppenzauer 
Haus – Störhaus – Hintergern. Am zweiten Tag Besichtigung der Schellenberger 
Eishöhle. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. Gehzeiten ca. 6 Stun-
den täglich. Bei Heidi Grüger unter 0171/4444989 anmelden.

Klettern 27.07.24 Achtung Termin geändert, nicht wie im Programm! 
Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Riedle, Treffpunkt 
9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Joachim unter 01627800393 
oder joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jahren dürfen nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen in der Halle klettern.

Elisabeth Fischer, DAV Waakirchen

Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form,
seine Umwelt zu gestalten
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 
10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.
Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen
aus verschiedenen Ländern.
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies und
fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Ideengarten „Faszination Stein“
Wir präsentieren eine große Auswahl an:
• Terrassenbelägen
• P� astersteinen aller Art
• Mauersteinen
• Trögen, Brunnen und Quellsteinen
• Gartenaccessoires
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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             Boina-Treff

Kennt´s Eich noch erinnern? In de 80er Jahr

is beim Boina jeden Dog gstand´n a riesen Schar.

De damalige Jugend vo Waakirch, lang is her,

doch jetzt trifft ma sich leider so guad wia gar net mehr.

Drum woin wir 

den Samsdog 13. Juli 2024 

zum Anlass nehma,

daß wir olle um 18.00 Uhr beim Boina zam kemma.

Von do geht’s dann weida zum Bierzelt nauf.

Wir hoffen, es kemman vui, wir gfrein uns scho drauf.

Jetzt hätt ma an Eich no a riesen Bitte! 

Habt´s ihr no Kontakt zu oam aus unsrer Mitte?

Dann ruaft´s es o und sogt´s guad ei

Wir hoffen, es san vui dabei.

Bis dann!1

1

 Schorsch Schmidt Tel. 08021/8751                                                                                    Christl Merz Tel. 08041/6785

 georgschmidtmk@web.de                                                                                                   christl.merz1@gmail.com
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Mädchenchor  
der Domspatzen  
zu Gast in Weyarn
Der Mädchenchor der Regensburger Domspatzen gas-
tiert am 20. Juli um 19:30 Uhr mit seinem A-Cappel-
la-Programm „Lied des Lebens“ in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul in Weyarn. Das Konzert des vor gut zwei 
Jahren neu gegründeten Mädchenchors verspricht 
Chormusik der Extraklasse. 

und Ugalde aus dem 21. Jahrhundert, die angesichts 
vergangener und aktueller Krisen und Herausforde-
rungen entstanden sind. „Wir sind angesichts so vieler 
Krisen auf unserer Welt oft sprachlos. Durch Musik kön-
nen wir diese Sprachlosigkeit überwinden und unseren 
Gefühlen einen Ausdruck geben“, sagt Chorleiterin Ele-
na Szuczies. Kyle Pederson schreibt im Vorwort seines 
Werkes „Psallite“: „Wir können Liebe, Freundschaft, 
Berührung, Heimat hervorheben – diese werden uns 
immer Hoffnung geben – und diese werden uns immer 
einen Grund zum Singen geben.“
Zur Aufgabe der Regensburger Domspatzen gehört 
es seit jeher, zum Lobe Gottes und zur Freude der 
Menschen zu singen. Auch der erst 2022 gegründete 
Mädchenchor ist mittlerweile regelmäßig in den Sonn-
tagsmessen in der Regensburger Kathedrale zu hören. 
Das von Elena Szuczies ausgewählte Konzertprogramm 
speist sich zu großen Teilen aus dieser liturgischen Mu-
sik. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden werden 
erbeten. 

Mädchenchor der Regensburger  
Domspatzen
Der noch junge Mädchenchor der Regensburger Dom-
spatzen wurde 2022 unter dem Dach der weltberühm-
ten Regensburger Domspatzen gegründet. Sie führen 
zusammen mit drei Knabenchören die über 1000-jäh-
rige Tradition fort, die Bischof Wolfgang im Jahr 975 mit 
der Gründung einer eigenen Domschule mit besonderer 
musikalischer Ausbildung begann. Ihre Hauptaufgabe 
liegt in der musikalischen Gestaltung der Gottesdienste 
im Regensburger Dom St. Peter. Während der Schulzeit 
sind die Chöre der Domspatzen jeden Sonntag und an 
den Hochfesten der Kirche zu hören.
Der Mädchenchor begeistert seine Zuhörer seit den 
ersten Auftritten mit seinen strahlend hellen und glo-
ckenreinen Stimmen. Das Repertoire erstreckt sich 
vom Gregorianischen Choral über die altklassische Vo-
kalpolyphonie und die Romantik bis hin zu zeitgenössi-
schen Kompositionen. Die Chorarbeit der Domspatzen 
ist eingebunden in die Bildungsaufgabe der gesamten 
Institution. Zu ihr gehören eine Grundschule und ein 
Gymnasium mit Ganztagsbetreuung und Internat. 

Elena Szuczies – Chorleiterin
Elena Szuczies ist seit 2022 als Leiterin des Mädchen-
chors der Regensburger Domspatzen tätig und beglei-
tet seitdem die Gründung und den Aufbau des noch 
jungen Ensembles. Schon während ihrer Schulzeit legte 
sie das kirchenmusikalische C-Examen im Erzbistum 
Köln ab. Nach dem Abitur absolvierte sie das Bache-

Am Samstag, 20. Juli um 19:30 Uhr sind die Mädchen 
und jungen Damen der Regensburger Domspatzen 
unter der Leitung von Elena Szuczies in der Kirche St. 
Peter und Paul in Weyarn zu hören. Sie präsentieren 
dort ihr A-Cappella-Programm „Lied des Lebens“. 
Durch die Sprache der Musik erzählen die Sängerinnen 
von Vergebung, Bitte, Hoffnung und Lebensfreude und 
strahlen mit ihrer Botschaft auch in unsere heutige, von 
Unsicherheiten geprägte Zeit hinein.
Seit es Menschen gibt, lassen sie ihre Hoffnung und 
Zuversicht in Texten und Liedern erklingen. Der Mäd-
chenchor der Regensburger Domspatzen nimmt seine 
Zuhörer mit auf die musikalische Reise durch die Zeiten: 
von den Werken alter Meister wie Giovanni Pierluigi da 
Palestrina bis hin zu Kompositionen von Gjeilo, Arnesen 
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lor- und Masterstudium der katholischen Kirchenmusik 
an der Hochschule für Musik und Tanz in Köln mit einer 
umfassenden Ausbildung in Chorleitung, Orchesterlei-
tung, Orgelliteraturspiel und Liturgischem Orgelspiel. 
Sie schloss ein vertiefendes Masterstudium Chordiri-
gieren an der Robert-Schumann Hochschule Professor 
Dr. Martin Berger in Düsseldorf an. Als musikalische 
Assistentin des Domkantors Oliver Sperling beim Mäd-
chenchor am Kölner Dom sammelte sie umfangreiche 
Erfahrung im Bereich Mädchenchorleitung. Mit der 
Kölner Dommusik konzertierte sie in Philharmonie und 
Oper der Stadt Köln, sowie in Kirchen und Konzerthäu-
sern in Deutschland, Italien, Südafrika und China.

Tag des Tourismus 2024 – 
talweites Netzwerktreffen 
heuer mit dem Schwer-
punkt „Heimat“
Eine ausgiebige Chance zum Austausch und vielfälti-
ge Einblicke ins Thema „Heimat & Tourismus“: Etwa 
150 Gastgeber und weitere touristische Leistungs-
partner zog es am 08.05.2024 zum diesjährigen Tag 
des Tourismus ins Parkhotel Egerner Höfe nach Rot-
tach-Egern. Neben spannenden Impulsvorträgen rund 
um den Tourismus begeisterte der Vortrag der bayeri-
schen Tourismusministerin Michaela Kaniber.
Tegernsee, 08.05.2024: „Als Kind des Tourismus weiß 
ich: Landwirtschaft und Tourismus sind wie ein Herz 
und eine Seele, das eine geht nicht ohne das andere. 
Man kann nur neidvoll auf das Tegernseer Tal schauen. 
Man ist hier vom Herrgott geküsst, es ist aber auch 
harte Arbeit“, sagte die Bayerische Staatsministerin 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 
Michaela Kaniber. Jeder sei stolz auf unsere Automo-
bilindustrie, doch auch unsere Landwirtschaft und 
unser Tourismus habe in Bayern Schlagkraft. Einhei-
mische dürften jedoch nicht überfordert werden. Die 
Ministerin betont: „Ihr seid eine Vorreiterregion!“ Die 
Verzahnung von Tourismus, Landwirtschaft und Hei-
mat sowie ein allgemeiner Überblick, welche Einflüsse 
uns hierzu in Bayern und speziell im Tegernseer Tal be-
wegen, waren die Kernthemen des diesjährigen „Tag 
des Tourismus“. Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
hat am 8. Mai alle touristischen Leistungsträger des 
Tals im Parkhotel Egerner Höfe zu einem kurzweiligen 
und informativen Netzwerknachmittag eingeladen. 
Ziel war es, neue Impulse aufzunehmen und Zeit und 

Raum zu geben für einen Austausch unter Kollegen und 
den Mitarbeitern der Tegernseer Tal Tourismus GmbH. 
Neben großen und kleinen Gastgeberbetrieben folg-
ten insgesamt rund 150 Teilnehmer aus Gastronomie, 
Freizeitanbietern, dem lokalen Einzelhandel und der 
Politik der Einladung.
Nach der offiziellen Begrüßung durch TTT-Geschäfts-
führer Christian Kausch, Rottach-Egerns Bürgermeis-
ter Christian Köck sowie Hoteldirektor Anton Halbmayr, 
welche gemeinsam den Tourismus als wichtigsten 
Wirtschaftsfaktor in der Region benannten, folgten 
fünf Impulsvorträge: „Was bewegt sich im Tourismus 
in Bayern?“ (Staatsministerin Michaela Kaniber) „Was 
bewegt den Tourismus im Tegernseer Tal?“ (Christian 
Kausch), „Was hat Landwirtschaft mit Tourismus zu 
tun?“ (Interview mit Bezirksalmbauer Anton Maier, 
der u. a. die zentrale Bedeutung der Landwirtschaft für 
die Kulturlandschaft herausstellte), „Wie funktioniert 
das Projekt ‚PIZ‘, das Zukunftslabor für nachhaltigen 
Tourismus?“ (Manuel Bitschnau, Geschäftsführer 
Montafon Tourismus) sowie „Wie riecht Heimat?“ (Dr. 
Thomas Büttner, Bayerischer Landesverein für Heimat-
pflege e. V. FB Baukultur und Landschaftspflege). Zu-
dem bereicherten folgende Aussteller und Ansprech-
partner das Programm: Regionalentwicklung Oberland 
(Ökomodellregion, Verein Oberland Bioweiderind e.V, 
Coworkation, Förderlotse), Feratel (neuer Melde-
client), sowie die beiden Entwickler der LIMUH, Anton 
Stetter und Sophie Obermüller von der Naturkäserei 
Tegernseer Land.
Besonders gelungen ist in diesem Jahr erneut der Netz-
werkgedanke der Veranstaltung, wie Geschäftsführer 
Christian Kausch zufrieden feststellt: „Wir freuen uns 
besonders, dass unsere touristischen Leistungspart-
ner unser Forum wieder intensiv genutzt haben, um die 
vielfältigen Impulse und Erfahrungen auszutauschen, 
Fragen zu stellen und direkt zu diskutieren. Der direkte 
Austausch und die persönliche Begegnung sind für alle 
Seiten bereichernd.“

Information: Gäste- und Gastgeberservice,  
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, 

Tel. 08022/92738-0, info@tegernsee.com 
Pressekontakt: Claudia Mach,  

Tegernseer Tal Tourismus GmbH,  
Tel. 08022/92738-67, presseservice@tegernsee.com

Bildnachweis: © DER TEGERNSEE, Thomas Plettenberg
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem 
nächstliegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in sei-
ner Nähe.
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetagesalle Angaben ohne Gewähr)

01.07.24 Bienen-Apotheke Tel.: 08025/991520 Bahnhofplatz 3 83714 Miesbach
02.07.24 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
03.07.24 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Straße 7a 83707 Bad Wiessee
04.07.24 Seemüller-Apotheke  Tel.: 08026/8576 Bahnhofstr. 2 83734 Hausham
05.07.24 Michaeli-Apotheke Tel.: 08041/7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
06.07.24 Leonhardi Apotheke  Tel.: 08022/67215 Tegernseer Str. 100 83700 Kreuth-Weissach
07.07.24 Wallberg-Apotheke  Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
08.07.24 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
09.07.24 Alpina-Apotheke Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Dürnbach
10.07.24 Alte Hof Apotheke Tel.: 08041/78200 Marktstr. 35 83646 Bad Tölz
11.07.24 Marien-Apotheke  Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
12.07.24 Spitzweg-Apotheke  Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
13.07.24 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
14.07.24 Bienen-Apotheke  Tel.: 08025/991520 Bahnhofplatz 3 83714 Miesbach
15.07.24 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
16.07.24 Antonius-Vital Apotheke  Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Straße 7a 83707 Bad Wiessee
17.07.24 Kur-Apotheke Tel.: 08041/41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
18.07.24 Sonnen-Apotheke  Tel.: 08026/9247770 Miesbacher Str. 11 A 83734 Hausham
19.07.24 Leonhardi Apotheke Tel.: 08022/67215 Tegernseer Str. 100 83700 Kreuth-Weissach
20.07.24 Wallberg-Apotheke  Tel.: 08022/5352 Nördliche Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
21.07.24 Arnica Apotheke  Tel.: 08021/901677 Alex-Gugler-Str. 9 83666 Schaftlach
22.07.24 Alpina-Apotheke Tel.: 08022/74033 Miesbacher Str. 4 83703 Dürnbach
23.07.24 Alte Stadtapotheke Tel.: 08025/1445 Schlierseerstr. 1 83714 Miesbach
24.07.24 Marien-Apotheke  Tel.: 08022/7276 Wiesseer Str. 6 83703 Gmund
25.07.24 Spitzweg-Apotheke  Tel.: 08025/3531 Heimbucherwinkl 4 83714 Miesbach
26.07.24 Löwen-Apotheke  Tel.: 08021/7084 Am Angerbach 11 83666 Waakirchen
27.07.24 Michaeli-Apotheke Tel.: 08041/7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
28.07.24 Kloster-Apotheke  Tel.: 08022/3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
29.07.24 Antonius-Vital Apotheke Tel.: 08022/663600 Adrian-Stoop-Straße 7a 83707 Bad Wiessee
30.07.24 Seemüller-Apotheke  Tel.: 08026/8576 Bahnhofstr. 2 83734 Hausham
31.07.24 Die Stadt-Apotheke Tel.: 08041/3796 Säggasse 12 83646 Bad Tölz






